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Am 17. Jänner 2022 wurden Herr Heinrich Becker als Bürgermeister und 
Frau Karin Pregesbauer als Vizebürgermeisterin der Marktgemeinde 
Hadersdorf-Kammern von Bezirkshauptmann Mag. Günter Stöger angelobt.
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❙	VORWORT

LIEBE MITBÜRGERINNEN & MITBÜRGER!
Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Hadersdorf-Kammern 
hat mich in seiner Sitzung vom 
11. Jänner 2022 einstimmig zum 
Bürgermeister unserer Marktge-
meinde gewählt. Das große Ver-
trauen, das mir bei dieser Wahl 
entgegengebracht wurde, erfüllt 
mich mit Freude und ist Motiva-
tion für meine zukünftige Arbeit.

Obwohl ich vielen von Ihnen 
ohnehin bekannt sein werde, 
möchte ich trotzdem diese Zei-
len nutzen, um mich bei all jenen 
vorzustellen, die noch nicht so 
lange in unserer Gemeinde be-
heimatet sind.

Ich wurde 1967 geboren, bin 
verheiratet und Vater von zwei 
Söhnen im Alter von 18 und 22 
Jahren. Beruflich bin ich seit 
vielen Jahren als Betriebsleiter 
und Geschäftsführer bei der Fa. 
Entsorgungs-Service GmbH 
tätig. Neben meinen Mitglied-
schaften in diversen Vereinen 
und Rettungsorganisationen bin 
ich schon seit meiner Jugend 
politisch interessiert und wurde 
1995 erstmals in den Gemeinde-
rat entsandt. Im Jahr 2000 zum 
geschäftsführenden Gemeinde-
rat bestellt, wurde ich 2007 zum 
Vizebürgermeister gewählt und 
darf seit heuer unserer Gemein-
de als Bürgermeister vorstehen.
Dieses Amt, das ich mit großer 
Freude und Respekt antrete, hat 
nach meinem Verständnis nicht 
nur den Zweck, die Gemeinde 
nach außen hin zu vertreten, 
sondern gemeinsam mit den 
Kollegen des Gemeinderates 
sowie unseren Mitarbeitern für 
eine lebenswerte Gemeinde und 
deren Weiterentwicklung zu sor-
gen.

Wir haben das große Glück, ein 
wohlbestelltes Haus übernom-
men zu haben, was aber nieman-
den dazu verleiten sollte, sich zu-
rückzulehnen, sich auszuruhen, 
denn wer nicht nach vorne blickt, 
bleibt stehen, und wer stehen 
bleibt, der bleibt zurück. Die Auf-

gaben, die uns als Gesellschaft in 
der Zukunft erwarten, sind viel-
fältig, und ich kann Ihnen nicht 
garantieren, dass wir immer alles 
erreichen werden. Aber ich kann 
Ihnen versprechen, dass wir als 
Gemeinde bemüht sein werden, 
uns an denen zu messen, die be-
reit sind, ständig besser zu wer-
den.

Es ist mir bewusst, dass die 
Menschen an meine und unsere 
Arbeit viele Erwartungen haben, 
Wünsche und Probleme auf-
zeigen und Lösungen erwarten. 
Eine Gemeinde zu führen, be-
deutet aber nicht nur, auf Zuruf 
zu reagieren, sondern Aufgaben 
und Ziele zu definieren, die der 
Allgemeinheit dienen. Mein und 
unser Ziel muss es sein, unsere 
Gemeinde als Wohlfühlgemein-
de zu erhalten und kontinuierlich 
weiterzuentwickeln. Wenn wir 
weiterhin in einer lebenswerten 
Gemeinde leben möchten, wird 
es notwendig sein, nachhaltig 
zu wirtschaften, sich von alten 
Strukturen und Denkmustern zu 
lösen und in manchen Bereichen 
neue Wege zu gehen.

Dazu ist eine moderne und ef-
fiziente Gemeindeverwaltung 
ebenso wichtig wie die ständige 
Modernisierung der Gemeinde-
infrastruktur. Die Sicherstellung 
der Trinkwasserversorgung wird 
uns ebenso beschäftigen wie 
der Ausbau der Abwasserbe-
seitigungsanlage oder der Glas-
faserausbau. Einen nicht un-
wesentlichen Bereich stellt die 
Energieversorgung der gemein-
deeigenen Anlagen und Gebäu-
de dar, die wir im Hinblick auf 
Nachhaltigkeit und Energieeffi-
zienz verbessern müssen.

Die Lebensqualität einer Ge-
meinde wird aber nicht nur an 
der technischen Infrastruktur 
gemessen, sondern vielmehr 
an Einkaufsmöglichkeiten, einer 
guten Verkehrsanbindung, aber 
ganz besonders am Vorhanden-
sein einer ärztlichen Versorgung, 

an Bildungsmöglichkeiten und 
ausreichenden Kinderbetreu-
ungsplätzen. Unser Ziel muss es 
daher sein, diese Struktur nicht 
nur zu erhalten, sondern aus-
zubauen, den jungen Familien 
genügend Kindergartenplätze 
anbieten zu können und die För-
derung der Schulen sicherzustel-
len.

Ein verstärktes Augenmerk wer-
den wir zukünftig auch auf den 
Bereich des Verkehrs legen müs-
sen. Zum einen soll die Frage der 
Verkehrsberuhigung beleuchtet 
und ein Gesamtkonzept erstellt 
werden, welches sowohl den 
öffentlichen als auch den Indi-
vidualverkehr in die Betrachtun-
gen einbezieht. Der Umbau des 
Bahnhofes Hadersdorf wird hier 
ebenso zum Thema werden wie 
die Frage neuer Geh- und Rad-
wege, Tempo 30 Zonen, oder die 
Absicherung der Schul- und Kin-
dergartenwege. Diesbezüglich 
wurde der Straßenbauausschuss 
bereits mit ersten Vorarbeiten 
betraut, der in weiterer Folge 
auch auf Unterstützung von Ver-
kehrsplanern des Landes NÖ zu-
rückgreifen wird, um alternative 
Konzepte zu erarbeiten.

Eine lebenswerte Gemeinde 
zeichnet sich auch durch ein 
hohes Sicherheitsgefühl aus, 
welches nicht nur durch die Ex-
ekutive, sondern auch durch 
einen modernen Brand- und Ka-
tastrophenschutz sichergestellt 
werden muss. Die Gemeinde 

wird in den kommenden Jahren 
gemeinsam mit unseren beiden 
Feuerwehren und dem örtlichen 
Zivilschutz verstärkt an der Absi-
cherung unserer Infrastruktur im 
Katastrophenfall arbeiten. Wer 
meint, dass aktuelle Alarmpläne 
und ein baulicher Hochwasser-
schutz allein ausreichen, um der 
Bevölkerung Sicherheit zu ge-
währleisten, der irrt. Wir werden 
uns auf neue Herausforderungen 
einstellen und ein geeignetes 
Umfeld für unsere Rettungsorga-
nisationen schaffen müssen.

Wenn ich zu Beginn den Begriff 
der „Wohlfühlgemeinde“ be-
nutzt habe, so erlauben Sie mir, 
auch den Bereich der Kunst und 
Kultur anzusprechen, der durch 
die Pandemie ebenso gelitten 
hat wie unser Vereinsleben. Das 
Fehlen von Kulturveranstaltun-
gen als identitätsstiftender Teil 
unseres Kultur- und Vereinswe-
sens hat bei vielen von uns eine 
Leere hinterlassen, die gefüllt 
werden muss. Wenn wir Kunst 
und Kultur als Teil unserer Iden-
tität verstehen, müssen wir als 
Gemeinde unsere Vereine als 
Kulturträger ebenso unterstüt-
zen wie die Kulturschaffenden 
selbst.

Abschließend möchte ich Sie, 
geschätzte Bürgerinnen und 
Bürger, bitten, das Vereinswe-
sen in unserer Gemeinde auch 
weiterhin durch Ihre Mitarbeit 
zu fördern, zu stärken und Sie 
einladen, uns Ihre Ideen und 
Anregungen mitzuteilen. Ich bin 
der festen Überzeugung, dass 
unsere Arbeit nur ein Ziel haben 
kann, nämlich uns allen einen 
Ort zu schaffen, in dem man sich 
wohlfühlt und auf den man stolz 
sein kann.

Ihr Bürgermeister
Heinrich Becker

Bürgermeister 
Heinrich Becker
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❙	HERZLICH WILLKOMMEN

NEUE ZUSAMMENSETZUNG DER AUSSCHÜSSE
Mit dem Rückzug von Bürger-
meisterin Liselotte Golda er-
gaben sich nicht nur einige Än-
derungen der Funktionen im 
Gemeinderat der Marktgemein-
de Hadersdorf-Kammern, son-
dern auch bei der Zusammen-
setzung der Ausschüsse.
 

❙	Hier der Überblick:

Links am Bild sehen Sie Herr GR 
Thomas Krammer, der das frei 
gewordene Gemeinderatsman-
dat übernommen hat.

Herr Josef Pernerstorfer über-
nimmt als geschäftsführender 
Gemeinderat nicht nur die Auf-
gaben des Umweltgemeinde-
rates, sondern auch die Leitung 
des Ausschusses 5, welcher sich 
mit den Themen Kanal, Wasser, 
Umwelt, Energie und Klima-

schutz ebenso befasst wie mit 
der Thematik Hochwasser-, Zi-
vil- und Katastrophenschutz.  

Herr Heinrich Becker wird 
neben seinen Aufgaben als Bür-
germeister auch die Leitung des 
Ausschusses 2 übernehmen 
und zeichnet sich damit für das 
Finanz- und Personalwesen 
ebenso verantwortlich wie für 
das Freibad, das Vereinswesen, 
die Gemeindegebäude und alle 
Rechtsgeschäfte. 

Frau Karin Pregesbauer über-
nimmt das Amt der Vizebürger-
meisterin und leitet in bewährter 
Weise den Ausschuss 6 mit den 
Agenden für Jugend und Sport, 
das Sachgebiet Dorf- und Stadt-
erneuerung sowie die Themen 
Gesundheit und Generation 
50+.

Ganz rechts am Bild ist der ge-
schäftsführende Gemeinde-
rat Herr Ing. Ewald Fandl zu 
sehen, welcher als Ortsvor-
steher von Kammern fungiert, 
den Ausschuss 4 leitet und  
 

somit für die Themen Straßen  
und Verkehr Verantwortung 
trägt. 

v.l.n.r.: GR Thomas Krammer, Josef Pernerstorfer, Bgm. Heinrich  
Becker, Vbgm. Karin Pregesbauer & Ing. Ewald Fandl
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DIE MANDATARE & 
MITARBEITER DER
MARKTGEMEINDE  
HADERSDORF-KAMMERN 
WÜNSCHEN
FROHE OSTERN!
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Wer ein öffentliches Amt beklei-
det, sich Ziele steckt und Neues 
beginnen möchte, sollte dies nie 
ohne einen Blick zurück tun, da 
die Leistungen unserer Vorgän-
ger immer das Fundament unse-
rer zukünftigen Arbeit bilden. 

In meinem Fall ist es ein Rück-
blick der Freude und der Dank-
barkeit, ein Rückblick auf 12 Jah-
re Arbeit, die Bürgermeisterin 
außer Dienst Liselotte Golda für 
unsere Gemeinde geleistet hat. 
Dass wir als Gemeinde und spe-
ziell ich als Person unserer Frau 

Bürgermeister zum Abschied 
auch ein gebührendes Danke-
schön sagen möchten, ist wohl 
selbstverständlich, und obgleich  
wir dies zu einem späteren Zeit-
punkt in geeignetem Rahmen 
noch tun werden, erlauben ich 
mir trotzdem einige Worte an 
dieser Stelle. 

Es wäre wohl zu kurz gegriffen, 
allein ihre Arbeit oder ihre umge-
setzten Projekten zu erwähnen, 
um unsere Liselotte zu würdigen. 
Ihre Leistungen und ihre Stärken 
liegen neben Beharrlichkeit und 

Durchhaltevermögen, die in der 
Politik eben unabdingbar er-
scheinen, auch im ehrlichen Um-
gang mit dem politischen Mitbe-
werber und im besonderem in 
ihrer Fähigkeit, die Menschen als 
Individuen wahrzunehmen und 
auf die Wünsche und Sorgen je-
des Einzelnen einzugehen. 

Ich habe die gemeinsame Arbeit 
als großes Geschenk betrachtet. 
Für den Umgang auf Augen-
höhe und unser kollegiales Mit-
einander darf ich mich bei dir 
im Namen der Belegschaft und 

des Gemeinderates recht herz-
lich bedanken und wünschen dir 
alles Gute für deinen weiteren 
Lebensweg.

Heinrich Becker
Bürgermeister

❙	WORTE VON BGM. HEINRICH BECKER 

DANKE FÜR 12 JAHRE

www.derbartl.at

ERÖFFNUNG – FRÜHLING 2022

Rosaliastraße 2 . 3493 Hadersdorf 

Der neue Taigo

1) Das Unlimited Paket ist optional im Taigo (Life, Style, R-Line) 
bestellbar und beinhaltet einen Preisvorteil gegenüber der Auswahl 
einzelner Sonderausstattungen. Im Paket enthaltene Ausstattungen 
und Preise können je nach Modellvariante bzw. Motorisierung va-
riieren. Verbrauch: 5,4- 6,9 l/100 km. CO2-Emission: 124 - 156 g/km. 
Symbolfoto. Stand 02/2022.

Jetzt Probe fahren und das 
Unlimited Paket mit bis zu 
45 % Preisvorteil1) sichern

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891
3550 Langenlois, Wiener Strasse 50, Telefon +43 2734 2414
www.birngruber.at

3500 Krems
Gewerbeparkstraße 26
Telefon +43 2732 891
krems@birngruber.at
www.birngruber.at

Unbenannt-116   1 24.01.19   11:53
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Nach fast 23-jähriger Tätigkeit im 
Gemeinderat, 12 davon als Bür-
germeisterin der Marktgemeinde 
Hadersdorf-Kammern, übergab 
Bürgermeisterin Liselotte Golda 
ein wohl bestelltes Haus an ihren 
Amtsnachfolger Heinrich Becker, 
welcher als sichtbares Zeichen 
der Amtsübergabe den Rathaus-
schlüssel erhielt.

Der Platz der Schlüsselüberga-
be vor dem neuen Rathaus ist 
in mehrfacher Hinsicht symbol-
haft, weil mit der Fertigstellung 
des renovierten und erweiterten 
Hauses ein Herzensprojekt von 
Liselotte Golda abgeschlossen 
und nun würdig an ihren Nach-
folger übergeben werden konnte. 

Dieses Haus, das mit seiner 
langen Geschichte sowohl 
unsere Vergangenheit als auch 
die Moderne dokumentiert,  
 

ist ein Zeichen dafür, dass es 
möglich ist, auf einem alten und 
bewährten Fundament eine mo-
derne und gedeihliche Zukunft 
aufzubauen. 

Eine Zukunft, deren Gestaltung 
nicht alleine von den Manda-
taren, sondern in hohem Maße 
von den Bürgern dieser Gemein-
de bestimmt werden wird. 

Eine Zukunft, die auf gegensei-
tigem Respekt und einem nach-
haltigen Umgang mit unseren 
Ressourcen basiert, aber auch 
von visionärem Denken und 
mutigem Handeln geprägt sein 
muss. 

❙	ZUKUNFTSWEISEND 

ZEICHEN DER AMTSÜBERGABE

❙	NEUER GEMEINDERAT

THOMAS KRAMMER
Am 10. Jänner 2022 wurde 
Herr Thomas Krammer als Ge-
meinderat der Marktgemeinde 
Hadersdorf-Kammern angelobt 
und übernahm damit das frei-
gewordene (ÖVP) Mandat von 
Frau Liselotte Golda. 

Wir wünschen dem neuen Man-
datar alles erdenklich Gute für 
seine Arbeit und hoffen auf eine 
gute Zusammenarbeit. 

	

	

❙	Zur Person:

Thomas Krammer, von seinen 
Freunden liebevoll „Justi“ ge-
nannt, wurde 1981 geboren. Seit 
seiner Kindheit ist er in Haders-
dorf zu Hause. Beruflich versieht 
er seit 2003 als Polizist beim 
Bundesministerium für Inneres 
seinen Dienst im Bereich Perso-
nen- und Objektschutz. 

Herr Krammer wird sein Mandat 
in den Ausschüssen A7 und A8 
ausüben. Seine Sachgebieten 
umfassen die Bereiche Friedhof, 
Ortsbild, Kulturdenkmäler, Ver-
anstaltungen und Auwald. 

v.l.n.r.: Bgm. Heinrich Becker & Gemeinderat Thomas Krammer

v.l.n.r.: Bgm. Heinrich Becker & Bgm. außer Dienst Liselotte Golda 
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Planen Sie ihre neue Küche? 

ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674  

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at 

Elektro Zierlinger GmbH

Mein Service
macht den Unterschied.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

Wir haben die  
passenden  
Einbaugeräte  
für Sie.

Wir beraten Sie gerne  
und bieten Service und An-
schluss Ihres neuen Gerätes.
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DANKE AN  
MARTIN ELLINGER
Für seine unentgeltliche und 
zeitaufwendige Arbeit bei der 
Erstellung des virtuellen Rund-
gangs durch unseren Markt, 
den Sie im Übrigen auf unserer 
Homepage bewundern können, 
bedankte sich die Gemeindefüh-
rung bei Herrn Martin Ellinger.

Bürgermeisterin Liselotte Golda, 
Vizebürgermeister Heinrich Be-
cker und GGR Elisabeth Docekal 
überreichten Herrn Ellinger bei 
einem persönlichen Treffen ein 
kleines Geschenk als Anerken-
nung für seine Leistung. 

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Heinrich Becker, Bürgermeisterin Liselotte 
Golda, Martin Ellinger, GGR Elisabeth Docekal. 

DANKE AN  
MAG. KARIN SIEBERER
Das Zauberwort für ein ge-
deihliches Miteinander lautet 
„Danke“! Diese fünf Buchsta-
ben bedeuten Respekt, Auf-
merksamkeit und Wertschät-
zung, die wir Frau Mag. Karin 
Sieberer für ihre unentgeltliche 
Arbeit bei der Erstellung unserer  
 

Gemeindezeitung entgegenbrin-
gen möchten. Die Gemeinde-
führung bedankte sich deshalb 
im Rahmen eines persönlichen 
Treffens bei Mag. Karin Sieberer 
für ihre Unterstützung und über-
brachte ihr als kleines Danke-
schön einen Blumengruß. 

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Heinrich Becker, Bürgermeisterin Liselotte 
Golda, Mag. Karin Sieberer, GGR Elisabeth Docekal. 
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❙	GESUNDES NIEDERÖSTERREICH

GESUNDE GEMEINDE 
Die Gesunde Gemeinde Haders-
dorf/Kammern freut sich, wieder 
altbekannte und neue Aktivitä-
ten in Zusammenarbeit mit der 
Pfarrgemeinde Hadersdorf/
Kammern anbieten zu können:

Dienstags 
Eltern – Kind – Gruppe 
„Hadersdorf“ mit Marietheres 
van Veen (Journalistin, Filme-
macherin, Erwachsenenbildne-
rin, NÖ Familienbund)
von 9.30 – 11.00 Uhr im Pfarrhof, 
kleiner Gruppenraum (Eingang 
gegenüber der Kirche), Haders-
dorf. Eintritt frei

Alle Familien mit Kindern von 
0-3 Jahren sind herzlich ein-
geladen, sich mal anzuschauen, 
was sich so in einer Eltern-Kind-
Gruppe tut!

NEU:
Freitags ab 18.3.: Eltern – Kind 
– Gruppe „Wirbelwind“ mit Ma-
rietheres van Veen 
Aufgrund der großen Nachfrage 
gibt es nun auch eine Eltern-
Kind-Gruppe für Kinder ab 2,5 
- 4 Jahre mit einem Bewegungs-
schwerpunkt.

„Eltern-Kind-Gruppe“ bedeutet, 
dass die Eltern gemeinsam mit 
ihren Kinder teilnehmen. Wir 
sausen, wir tanzen, wir sprin-
gen, wir laufen - und das alles im 
Freien! Bitte entsprechende Klei-
dung anziehen.
Wir starten am Freitag, 18. 
März 2022, um 15.30 Uhr im 
Pfarrgarten. Die Gruppe findet 
draußen und bei jedem Wetter 
statt. Dauer: ca. 45 Minuten.  
Kosten: € 5,00

Weitere Informationen unter 
0664/ 3824285.

Auf Ihr Kommen freut sich die 
Gesunde Gemeinde Haders-
dorf/Kammern!

❙	ES GEHT WIEDER LOS:

FRÜHJAHRSPUTZ 2022 
Bezirk Krems – Der Frühling 
steht vor der Tür und damit geht 
die größte und erfolgreichste 
Umweltaktion des Landes Nie-
derösterreich in die nächste 
Runde. Wer unsere Marktge-
meinde Hadersdorf-Kammern 
auch in den herausfordernden 
Zeiten einer Pandemie sauber 
halten möchte, der ist auch 
heuer wieder herzlich dazu ein-
geladen. Sammeln kann jede 
und jeder – egal, ob als Einzel-
person, in der Familie oder in 
der Gruppe. Wichtig ist nur die 
Beachtung der aktuell gültigen 
Covid-19 Vorschriften.

MITMACHEN ZAHLT SICH 
DOPPELT AUS!

Mit Ihrer Teilnahme am Früh-
jahrsputz 2022 leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag für unsere 
Gemeinde und machen Ha-
dersdorf-Kammern ein Stück-

chen schöner! Melden Sie sich 
auf der Homepage des GV 
Krems an, wenn Sie orangefar-
bene Abfallsäcke, Handschuhe 
und Warnwesten brauchen, und 
nehmen Sie am Gewinnspiel 
teil. Der GV Krems verlost unter 
allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die ein Foto von ihrer 
Sammelaktion hochladen, 4 
Genuss-Pakete, bestehend aus 
einem Picknick-Korb mit Por-
zellangeschirr, einem 30 Euro 
Einkaufsgutschein für regionale 
Spezialitäten und dem Koch.
Kunst.Buch mit vielen saisona-
len Rezeptideen zur Restever-
wertung.

Alle Informationen zum Coro-
na-konformen Frühjahrsputz 
2022, zur Anmeldung und zum 
Gewinnspiel finden Sie unter 
www.gvkrems.at/fruehjahr-
sputz.

Für Fragen steht Ihnen auch das 
Abfalltelefon unter 02734/32 
333-33 oder 

Umweltgemeinderat Josef Per-
nerstorfer unter 0664/526 
2932 zur Verfügung.
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»Klima und Gesundheit«
nachhaltige und gesunde Lebensführung
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Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
30. April + 1. Mai, 8-17 Uhr:

Tage der offenen Gärtnerei
minus 10 % auf Sommerblumen

Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf

❙	ALLES AUF EINEN BLICK

ABFALLSTATISTIK
Die Abfallstatistik 2019-2021, 
die uns vom Gemeindeverband 
für Abgabeneinhebung und Um-
weltschutz des Bezirkes Krems 
zur Verfügung gestellt wurde, 
zeigt für unsere Gemeinde wie 
in den vorangegangenen Ver-
gleichsjahren einen kontinu-
ierlichen Anstieg bei den Ab-
fallmengen. Ob und inwieweit 
diese Steigerungen mit der der-
zeit herrschenden Corona-Pan-
demie zusammenhängen, kann 
nur vermutet werden. 

Tatsache ist, dass es in den Be-
reichen Biomüll, Gelber Sack 
und beim Altglas einen kontinu-
ierlichen Anstieg gibt, der aber 
zu einem Teil mit der größeren 
Einwohnerzahl in Hadersdorf 
und Kammern zusammenhän-
gen dürfte.

Trotz dieser Steigerungen in 
den genannten Bereichen wur-
de beim Restmüll mit 114,9 kg/
Einwohner wieder das Niveau 
des Jahres 2019 erreicht. Bei den 
Metallverpackungen befinden 
wir uns im Jahresmittel des Ver-
gleichszeitraumes. 

Diese Daten machen Hoffnung, 
dass im Bereich der Müllver-
meidung wieder eine leichte 
Trendumkehr einsetzt und sich 
der Gedanke der Nachhaltigkeit 
beim Endverbraucher festigt. 

Abfallstatistik 2019-2021 - Abholung beim Haus + Sammelinseln

Hadersdorf-Kammern 2019 2020 2021 kg/Einwohner
Restmüll 223.510      232.740      225.620      114,9
Biomüll 284.560      299.910      311.980      158,9
Altpapier 138.310      111.460      129.380      65,9
Gelber Sack/Tonne 15.618        16.320        16.905        8,6
Altglas (Weiß- und Buntglas) 52.160        65.820        74.120        37,8
Metallverpackungen ("Dosen") 7.667          9.023          8.351          4,3

 -
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ABFALLSTATISTIK 2019 - 2021 / Abholung beim Haus + Sammelinseln

Hadersdorf-Kammern 2019 2020 2021 kg/Einwohner

Restmüll 223.510 232.740 225.620 114,9

Biomüll 284.560 299.910 311.980 158,9

Altpapier 138.310 111.460 129.380 65,9

Gelber Sack/Tonne 15.618 16.320 16.905 8,6

Altglas (Weiß- und Buntglas) 52.160 65.820 74.120 37,8

Metallverpackungen (Dosen) 7.667 9.023 8.351 4,3
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www.fensterbau-svoboda.at
3500 Krems, Landersdorferstraße 12, T. 02732-85818

Wir suchen ab sofort

PKA und Pharmazeut/In & 
Pharmaziestudent/In
 
Möchten Sie in einem harmonischen Team Ihre  
Beratungskompetenz und Apothekenerfahrung  
einbringen? 

Dann richten Sie bitte Ihre Bewerbung an: 
m.skorne@kamptal-apotheke.at
 
Ich freue mich auf Ihre Bewerbung und ein  
persönliches Gespräch.

Mag. pharm. Michaela Skorne e.U. | Hartriegelstraße 2 | 3550 Langenlois 
Tel.: 02734 / 22 7 22  | E-Mail: info@kamptal-apotheke.at | www.kamptal-apotheke.at

FRIEDHOF

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!
Leider musste in letzter Zeit vermehrt festgestellt werden, 

dass privater Hausmüll in den Restmülltonnen beim 
Friedhof entsorgt wird. Dies ist kein Kavaliersdelikt, 

denn die durch überfüllte Tonnen anfallenden Mehrkosten 
treffen naturgemäß alle Grabmieter gleichermaßen. 

Für Hinweise (selbstverständlich vertraulich!), 
woher der Müll stammt, wären wir dankbar.

GGR Elisabeth Docekal

❙	INFORMATION

VERBRENNEN IM FREIEN
Die Frage, ob das Verbrennen 
von Materialien im Freien er-
laubt ist oder nicht, wird sehr 
oft gestellt und führt noch öfter 
zu unklaren Aussagen. Bestim-
mungen über das Verbrennen im 
Freien finden sich in verschiede-
nen Gesetzen und Verordnun-
gen. Im Wesentlichen wird diese 
Thematik jedoch im Bundesluft-
reinhaltegesetz (BLRG) geregelt.

Grundsätzlich ist anzumerken:
§ 3. (1) Sowohl das punktuelle 
als auch das flächenhafte Ver-
brennen von biogenen Materia-
lien sowie das Verbrennen nicht 
biogener Materialien außerhalb 
dafür bestimmter Anlagen ist 
verboten. 

WAS IST VERBOTEN?
ABFÄLLE: Das Verbrennen jeg-
licher Abfälle ist verboten! Da-
zu gehören auch unbehandelte 
Bretter, Holzpfosten, Staffelhöl-
zer, Schwellen etc.!
STROH AUF FELDERN: Das 
Verbrennen von Stroh auf Fel-
dern ist verboten! 
PFLANZLICHE ABFÄLLE: Das 
Verbrennen von Laub, Ästen, 
Grünschnitt, Rebholz etc. ist ver-
boten! Pflanzliche Abfälle sind 
getrennt zu sammeln bzw. der 
Kompostierung zuzuführen. 

WAS IST ERLAUBT?
ABFLAMMEN VON BÖDEN: 
Als Maßnahme des Pflanzen-
schutzes erlaubt. 

RÄUCHERN: Nur bei vorlie-
gender Ausnahmegenehmigung 
durch den Landeshauptmann 
erlaubt. 

LAGERFEUER und BRAUCH-
TUMSFEUER: Grill- und Lager-
feuer sowie Brauchtumsfeuer 
(Osterfeuer, Sonnwendfeuer 
etc.) sind zwar grundsätzlich er-
laubt, unterliegen aber strengen 
zeitlichen Begrenzungen. 

Bei Unklarheiten richten sie 
Ihre Fragen an die Bezirksver-
waltungsbehörde oder Ihre Ge-
meinde! 
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❙	KOOPERATION BEI DER 

ABWASSERBESEITIGUNG
Nachdem unsere Kläranlage be-
reits in die Jahre gekommen ist 
und eine Erweiterung dringend 
erforderlich war, hat sich die Ge-
meinde Hadersdorf-Kammern 
entschlossen, dem Gemeinde-
abwasserverband Langenlois 
beizutreten, welcher auch das 
Abwasser der Gemeinde Schön-
berg entsorgt. Mit dieser Maß-
nahme wird sichergestellt, dass 
wir auch zukünftig ausreichen-
de Kapazitäten zur Verfügung 
haben und die gereinigten Ab-
wässer, dem Stand der Technik 
folgend, wieder in den Wasser-
kreislauf einleiten können. 

Um dieses Ziel zu erreichen, 
sind natürlich auch umfang-
reiche bauliche Änderungen 
und Neuerrichtungen sowohl 
in der Kläranlage Langenlois, 
als auch an unserer Anlage in 
Hadersdorf notwendig, welche 
derzeit auf Hochtouren laufen. 
Für dieses Projekt wurden vom 
Gemeinderat in der Vergangen-
heit Finanzmittel in Höhe von € 
1.705.000,- veranschlagt. Die 
Fertigstellung der Bauarbeiten 
und die Aufnahme des Regelbe-
triebes ist für 2022 geplant.

v.l.n.r.: Bgm. Mag. Harald Leopold, Bgm. Heinrich Becker

Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Krems
Schmidgasse 5

Öffnungszeiten: 
Mo – Fr 8:00 – 17:00 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center Krems!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplus: Highspeed Internet, TV, Telefonie
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie
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Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276

❙	DER UMWELTGEMEINDERAT INFORMIERT

ENERGIEANALYSE –  
DIE SCHRITTE ZUR LOKALEN ENERGIEWENDE 
Unser Ziel in der Gemeinde Ha-
dersdorf-Kammern ist es, die 
Energieversorgung der Gemein-
de oder Region in den Bereichen 
Wärme, Strom und Verkehr von 
fossiler Energie möglichst un-
abhängig zu machen und den 
Bedarf weitgehend aus erneuer-
baren Quellen im Gebiet zu de-
cken.

Als Marktgemeinde ist uns der 
regionale Bezug naturgemäß 
wichtig. Das sichert Arbeitsplät-
ze und Wertschöpfung in der 
Region und schützt zudem das 
Klima.

❙	ENERGIEWENDE 
FÄNGT IN DER  
EIGENEN  
GEMEINDE AN!

 

 

 
 

 
Hadersdorf-Kammern ist Energie.
Vorbild.Gemeinde
Die Auszeichnung unserer Gemein-
de reflektiert unsere Maßnahmen zu 
den Verbesserungen der Energie-
wirtschaft. Diese Maßnahmen erfor-
dern jedoch kluge Entscheidungen 
und eine pragmatische Umsetzung. 
Als Vorreiter-Gemeinde sprechen 

wir nicht nur über Klimaschutz, Um-
weltschutz und eine Energie-Strate-
gie, sondern handeln und gestalten 
den Prozess aktiv mit.

Erneuerbare Energien
Österreich verfügt mit seiner klein-
räumigen Struktur und dem hohen 
Anteil an Einfamilienhäusern über 
ideale Bedingungen für den Einsatz 
von Photovoltaik. Das Potenzial ist 
groß und noch lange nicht ausge-
schöpft.

Ein Blick in die Ferne
Der Energieverbrauch steigt rasant 
an, nicht nur in Europa, sondern 
weltweit. Die Olympischen Win-
terspiele in China zeigen deutlich: 
die Spiele vor den Toren der Wüste 
Gobi auf 100% Kunstschnee sind 
alles andere als nachhaltig. Der 
enorme Energiehunger macht China 
zur führenden Nation im Rohstoff-
handel und bei Erdöl, Flüssiggas, 

Holz, Computerchips etc. Das Land 
kauft alle Rohstoffe und verändert 
dadurch den Gleichgewichtspreis 
sowie das Aufeinandertreffen von 
Angebot und Nachfrage. Obwohl 
China weltweit der größte CO2-
Emittent ist, investiert das Land ge-
waltig in erneuerbare Energien. Be-
reits im 4. Quartal 2020 hat China 
mehr PV- und Wind-Kapazitäten 
zugebaut als in ganz Deutschland 
bis dato installiert sind.

Zukunft Energie – Die Messlatte 
liegt hoch
Um das Ziel der Energieautonomie 
zu erreichen, wird es in Zukunft 
viele hybride Maßnahmen geben. 
Der Energie-Poker wird sich in den 
kommenden Jahrzehnten von den 
fossilen Energieträgern verabschie-
den. Ein Mix aus verbesserter Solar-
Technologie, Wind- und Wasserkraft 
sowie Kernfusion wird auch die Mo-
bilitätswende voranbringen.

Umweltgemeinderat 
Josef Pernerstorfer
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www.fetter.at  | offi ce@fetter.at

Aktuelle Warenverfügbarkeiten 
und Preisanpassungen fi nden 
Sie online oder in Ihrem Markt. 
Nähere Infos auf Seite 3.

BITTE BEACHTEN!

GARTENJAHR
Katalog 2022

Im Markt oder auf hagebau.at

Bitte sammeln Sie Altpapier
für das Recycling.
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HOLEN SIE 
SICH DEN 
NEUEN 
KATALOG 
GARTEN-
JAHR 2022

INSPIRATION GARANTIERT!

IN KÜRZE 
ERHÄLTLICH 
BEI UNS IM 
MARKT ODER 
AUF HAGEBAU.AT

WIR HABEN MEHR AUSWAHL!
Online auf 

www.fetter.at
mit Abholung oder 

Zustellung!

In unseren 
hagebaumarkt 

FETTER 
Katalogen!

Im Markt beraten Sie 
unsere Mitarbeiter

gerne!

✓  Neubau
✓  Umbau
✓  Sanierung
✓  Innenausbau
✓  Fenster & Türen 
✓ Garagentore
✓  Pflastersteine 
✓ Gartenplatten uvm.

Ihr Partner für:

3493 Kammern, Hauptstraße 39, Tel. 02734/3841–0

Erfolgsfaktor richtiger Angebotspreis!
So, wie viele Wege nach Rom führen, gibt es auch viele Wege eine Im-
mobilie zu verkaufen. Die alles entscheidende Frage, die Sie sich stellen 
müssen, ist: „Wie verkaufe ich bestmöglich?“ Die Antwort liefern wir! 

Einzelstücke und ihr „wahrer Wert“
Jede Immobilie ist ein Unikat für sich und mit keiner anderen 
Immobilie vergleichbar. Die korrekte Preisfi ndung ist daher - selbst für 
Profi s - kein leichtes Unterfangen. Unabhängig vom „wahren“ Wert Ihrer 
Immobilie sind noch viele weitere Punkte zu beleuchten! Schließlich 
geht es um viel Geld. Ihr Geld! 

• Wie präsentieren wir die Immobilie ansprechend für ihre 
Zielgruppe?

• Mit welchen Medien erreichen wir ein Maximum an 
ernsthaften Interessenten?

• Wie fi ltern wir den bestmöglichen Käufer aus den 
ernsthaften Kaufi nteressenten heraus? 

• Wie erzielen wir den maximalen Verkaufspreis?

Die abgebildete Statistik zeigt – ausgehend vom Immobilienwert – 
welchen enormen Einfluss der Startpreis auf Vermarktungszeiten und 
den erzielbaren Kaufpreis hat.

„Fangen wir mal mit einem höheren Preis an, runter 
gehen können wir noch immer“ - dieser Ansatz ist 
längst veraltet und die größte Falle, in die unerfahrene 
Privatverkäufer tappen können. Auch unseriöse 
Immobilienmakler begeben sich hier aufs Glatteis - oft-
mals mit fatalen Folgen für die Verkäufer. 

Wer mit einem überhöhten Preis startet verliert Zeit und Geld! Wer 
mit einem attraktiven Preis startet gewinnt viele Interessenten und 
verkauft – am besten über das digitale Angebotsverfahren DAVE - in 
kurzer Zeit zum deutlich höheren Preis.

Sylvia Wolf
  +43 676 55 85 018 | sylvia.wolf@remax-balance.at

 www.remax-balance.at

Ihre Expertin für die Vermittlung 
historischer Bauwerke!

Tiefenbacher Immobilien | Wachaustraße 18 | 3500 Krems

Fazit: Der richtige Vermarktungspreis ist entscheidend – wir ermitteln ihn professionell für Sie! // www.remax-balance.at

3Alle Immobilien auf www.remax.at

Doppelhaushälften in Steinakirchen Haus in Schönbühel an der Donau 

großzügiges, hochwassersicheres 
Wohnhaus in der Wachau
� ca. 498 m² Grundstücksfläche 
� ca. 190 m² Nutzfläche
� vollunterkellert ca. 76 m²
� zwei Wohneinheiten möglich
� Öl-Zentralheizung und Holzheizung
HWB: 121 fGEE: 1,66

Angebotspreis: € 249.000,–
Zzgl. Vermittlungshonorar und Nebenkosten

Nanette Lagler
0664 205 03 41
n.lagler@remax-immoservice.at

Neubauprojekt in Pöchlarn/Ornding 

Massivbau mit Keller auf Eigengrund 
zum Fixpreis
� 13 Grundstücke von 592–838 m²
� Wohnfläche von 99–157 m²
� Unterkellert von 50–106 m²
� 9 Haustypen mit Keller zur Auswahl
� Provisionsfrei für den Käufer
HWB: je nach Haustyp 41 bis 57 

Angebotspreis: ab € 353.534,–
Zzgl. Nebenkosten

Susanne Leonhartsberger
0664 883 89 727
s.leonhartsberger@remax-immoservice.at

Wohnhaus in Kienberg

Wohnhaus in ruhiger, sonniger Wald-
randlage
� ca. 508 m² Grundstücksfläche
� ca. 120 m² Wohnfläche
� ca. 56 m² Nutzfläche Keller
� Massivbau BJ 1959–1967
� Widmung: Bauland/Wohngebiet
HWB: 195 fGEE: 2,51

Angebotspreis: € 179.000,–
Zzgl. Vermittlungshonorar und Nebenkosten

Martin Distelberger
0664 266 92 99
m.distelberger@remax-immoservice.at

Eigentumswohnung in Ybbs/Donau

Wohnung mit zwei Loggien
� ca. 91 m² Wohnfläche
� zzgl. 2 Loggien mit je 8 m² Nutzfläche
� 4 Zimmer 
� Kellerabteil ca. 7 m²
� gut gefördertes Sanierungsdarlehen

HWB: 62,3 fGEE: 1,85

Angebotspreis: € 199.900,–
Zzgl. Vermittlungshonorar und Nebenkosten

Susanne Leonhartsberger
0664 883 89 727
s.leonhartsberger@remax-immoservice.at

Belagsfertige Doppelhaushälften 
„Zehethof“ in Steinakirchen am Forst
� Ziegelmassivbau, vollunterkellert
� ca. 56 m² Nutzfläche
� Grundstücksfläche ab 284 m²
� ca. 111 m² Gesamtwohnfläche 
� Provisionsfrei für den Käufer
HWB: 36,4 fGEE: 0,67

Angebotspreis ab € 295.500,– (belagsfertig)
Zzgl. Nebenkosten

Bernadette Zehetner
0664 964 15 25
b.zehetner@remax-immoservice.at 

ESSENTIELLE GRUNDLAGE FÜR EINE SCHNELLE, ERFOLGREICHE IMMOBILIEN-
VERMITTLUNG IST DER RICHTIGE ANGEBOTSPREIS. 

Erfolgsfaktor richtiger Angebotspreis!

Wer sein Zuhause verkauft – aus welchem Grund 
auch immer – steht als Eigentümer zumeist vor 
einem großen, emotionsgeladenen Schritt. Bei der 
Vorbereitung eines erfolgreichen Immobilien-Ver-
kaufs sind viele Details zu berücksichtigen. Immo-
bilien-Experten kennen sich in ihrem Metier aus, 
schließlich verfügen sie über umfassendes Wissen 
und jede Menge Erfahrung, die wahrlich Goldes 
wert ist. Hier ein paar wichtige Punkte, um den 
angestrebten Immobilien-Verkauf über die Bühne 
und ins Ziel zu bringen:

� Korrekte Einpreisung (Verkehrswertschätzung)
� Erstellung eines Vermarktungskonzepts
� Ansprechende Objektfotos von innen, außen und 

aus der Luft
� Dreh eines professionellen Immobilien-Videos
� Hochwertige Objekt- und Marketingunterlagen
� Zielgerichtete Werbung über Zeitung, Flyer, Online …
� Vollständige Unterlagen (bautechnisch & rechtlich)
� Kenntnis der Bauvorschriften und Möglichkeiten 

vor Ort
� …

Viele Puzzle-Teile zum Erfolg
Die angeführten Punkte sind natürlich nur ein 
Auszug von all dem, was man tun kann, um das 
bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Dabei hat jeder 
einzelne Punkt noch Unterpunkte, die zu berück-
sichtigen sind. Da verliert man als Privatverkäufer 
und somit Laie leicht den Überblick – zumal man 
ja auch andere Dinge zu tun hat und sich kaum 
hundertprozentig auf den Immobilien-Verkauf 
fokussieren kann.

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie 
kennen? Wir beraten Sie kostenlos!
Ausschließlich durch ausreichend Erfahrung und 
die richtige Methodik kann man den korrekten 
Wert einer Immobilie ermitteln. Wir bieten Ihnen 
für die Bewertung Ihrer Immobilie ein kostenloses 
Beratungsgespräch.

GUTE VORBEREITUNG ALS SCHLÜSSEL 
ZUM ERFOLG

Immo-Verkauf:

Angebotspreis, 
Verkaufszeit 
und Zeit

Angebotsdauer – Verkaufspreis

Preis
Startpreis 120%

16 Tage 122 267 372

Startpreis 110%

Startpreis 105%
Immobilienwert 100 %

Startpreis 95%

Zeit

105 %

96 %

92 %

100 %

84 %

1 iib Institut Dr. Hettenbach GmbH

Genauso, wie viele Wege nach Rom führen, gibt es vie-
le Wege, eine Immobilie zu verkaufen. Die Gretchenfra-
ge dabei lautet: „Will ich bestmöglich verkaufen?“ 

Einzelstücke und ihr „wahrer Wert“
Jede Immobilie ist ein Unikat für sich, weshalb die kor-
rekte Preisfindung kein leichtes Unterfangen ist, wenn 
man eine Immobilie seriös bewertet. Unabhängig vom 
„wahren“ Wert Ihrer Immobilie sind noch weitere Fra-
gen zu beleuchten. Schließlich geht es um viel Geld. 
Ihr Geld!

� Wie präsentieren wir die Immobilie ansprechend?
� Wie erreichen wir ein Maximum an Interessenten?
� Wie können wir Immobilien-Touristen von ernsthaf-

ten Interessenten unterscheiden?
� Wie schaffen wir es, unter den ernsthaften den best-

möglichen Käufer herauszufiltern?
� Wie erzielen wir den maximalen Verkaufspreis? 

Die abgebildete Statistik1 zeigt – ausgehend vom 
Immobilienwert – welchen Einfluss der Startpreis 
auf die Vermarktungszeiten und den schlussend-
lich erzielbaren Preis hat. „Fangen wir mal mit 
einem höheren Preis an, runter gehen können wir 
immer noch“ – diese landläufige Vorstellung wird 
nicht nur von unerfahrenen Privatverkäufern ver-
folgt, auch unseriöse Immobilien-Makler begeben 
sich aufs Glatteis, oftmals mit fatalen Folgen für 
die Verkäufer. Denn die Statistik belegt klar: Wer mit 
einem zu hohen Preis startet, produziert oftmals 
Ladenhüter, die länger als ein Jahr am Markt sein 
können, um schlussendlich deutlich unter Wert 
verkauft zu werden. Kein erstrebenswertes Ziel! 

Fazit: Der richtige Start- und Angebotspreis ist ent-
scheidend – wir ermitteln ihn professionell für Sie.

// www.remax-immoservice.at
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0664 - 44 08 1 00
3550 Langenlois, Kaserngasse 6 

www.baumeister-architekt.at

S TA D T B A U M E I S T E R  G E W E R B L I C H E R

A R C H I T E K T  S T E I N K E L L N E RA R C H I T E K T  S T E I N K E L L N E R
BERATUNG  PLANUNG  BERECHNUNGEN  GUTACHTEN

❙	WIR GRATULIEREN UNSEREN

JUBILAREN DER MARKTGEMEINDE 

❙	GEBURTSTAGE
März:
04.03.2022       
50. Geburtstag                 
Gabriele Docekal
09.03.2022        
50. Geburtstag                 
Michael Höpfner
12.03.2022        
50. Geburtstag
Helmut Fellhofer
13.03.2022        
55. Geburtstag                 
Anton Mörwald
 
April:
06.04.2022          
60. Geburtstag                 
Eva-Maria Friedl
15.04.2022          
55. Geburtstag                
Erwin Birringer
17.04.2022          
75. Geburtstag                 
Adolf Jedenastik
28.04.2022          
90. Geburtstag                
 Adelheid Jurtschak
 
Mai:
03.05.2022          
70. Geburtstag                 
Alfred Bernleithner
03.05.2022          
75. Geburtstag                 
Dr. Ilse Walther

08.05.2022          
80. Geburtstag                 
Rosa Maresch
11.05.2022          
70. Geburtstag                
Robert Führer
20.05.2022          
50. Geburtstag                 
Thomas Docekal MSc
25.05.2022          
50. Geburtstag                 
Silvia Obritzberger
31.05.2022          
60. Geburtstag                 
Maria Viehauser
 
Juni
07.06.2022          
55. Geburtstag                 
Petra Nagl
11.06.2022          
50. Geburtstag                 
Mag. PH. D. Björn Sieberer
12.06.2022         
55. Geburtstag                 
Mag. Barbara Fiechter
13.06.2022          
75. Geburtstag                 
Johann Scheck
22.06.2022          
70. Geburtstag                 
Erwin Schweitzer
28.06.2022          
70. Geburtstag                 
Hannelore Gartner
  

❙	GEBURTEN
14.10.2022                                                         
Caylen Csincsik
22.10.2022                                                         
Asim Smajic
10.02.2022                                                         
Fejsal Emini
 

❙	TODESFÄLLE
25.11.2021                                                         
Dieter Hartner
09.12.2021                                                       
Ingeborg Herman
13.12.2021                                                       
Johann Herman
21.01.2022                                                         
Rosalia Kail
 

❙ EHEJUBILÄUM
20.05.2022         
Goldene Hochzeit
Bruno und Lieselotte 
Pernerstorfer
20.05.2022          
Goldene Hochzeit            
Monika und Karl Schwanzer 
09.06.2022          
Diamantene Hochzeit
Johann und Wilma Jell
16.06.2022         
Eiserne Hochzeit      
Berta und Helmuth Gubitzer

❙ EHESCHLIESSUNGEN
07.01.2022                                                         
Gudrun Mauß & Daniel Mörth, 
beide aus Etsdorf am Kamp
22.01.2022                                                        
Natascha Anderl & Bernhard 
Geringer aus Etsdorf am Kamp
22.01.2022                                                         
Dr. med. univ. et scient. med. 
Claudia Girtler-Friehs & Mag. 
rer.soc.oec. Stefan Predorf, 
beide aus Wien
29.01.2022                                                         
Alexandra Opric & Armin Zwickl 
aus Wien
19.02.2022                                                       
Anja Teufelhart & Jonas Malik, 
beide aus Kammern
22.02.2022                                                         
Nina Metze & Georg Tuma, 
beide aus Hadersdorf
22.02.2022                                                         
Andrea Zsifkovits & Thomas 
Stoifl beide aus Tulln
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 Sanitär & Heizung

 Solar & Photovoltaik

 Service & Reparaturen

 Lüftung & Klima

 Bad & Wellness

3493 Hadersdorf · Tel. 02735/210 11
www.pucher-haustechnik.at

❙	LEADER KAMPTAL

WIR BEWEGEN PROJEKTE & DENKEN GEMEINSAM
Die Entwicklung unserer Region 
braucht strategisches Planen 
und aktives Tun. Der Verein LEA-
DER-Region Kamptal vereint 
beides: engagierte Menschen, 
die mit ihren Ideen ihre Heimat 
gestalten, und eine Regionsstra-
tegie, die klare Wege vorgibt.

2023 beginnt eine neue Förder-
periode. Dafür wird eine Stra-
tegie für die 25 Mitgliedsge-
meinden erarbeitet, die vorgibt, 
welche Ziele die Region anstrebt 
und welche Projektfelder geför-
dert werden.

Visionsschmiede Kamptal – 
80 Interessierte beteiligen sich
Um zu erfahren, was die Region 
braucht und welchen Kurs sie in 
den nächsten Jahren einschla-
gen soll, fanden bereits zukunfts-
weisende Workshops statt. 80 
Interessierte prägen dabei die 
Visionsschmiede Kamptal, den 
strategischen Beteiligungspro-

zess der LEADER-Region Kamp-
tal. Die diskutierten Meinungen 
und Ideen werden gebündelt 
und fließen in die Regionsstra-
tegie ein. Wird die Strategie an-
erkannt, rechnen wir mit 2,5 Mio. 
Euro Förderungen, die für LEA-
DER-Projekte ab 2023 zur Ver-
fügung stehen.

Drei Projekte für Genuss, 
Gekühltes und Geschichte
Während zum strategischen Mit-
denken und Mitreden für die Zu-
kunft eingeladen wurde, setzen 
Vereine, Gemeinden und Betrie-
be weiterhin konkrete LEADER-
Projekte um. Inspiriert von der in 
Italien gestarteten Initiative will 
der Verein Slow Food – Wald-
viertel im Rahmen eines LEA-
DER-geförderten Projekts wald-
viertelweit die Ziele von Slow 
Food bekannter machen und 
neue Mitglieder und Zielgrup-
pen erreichen. Das gelingt nur, 
wenn Landwirt*innen, Gastrono-

mie und Kund*innen durch viel-
fältige Maßnahmen, wie lokale 
Märkte, vernetzt werden und die 
Kommunikation nach innen und 
außen gestärkt wird. Ein wei-
terer Umsetzungsschwerpunkt 
ist die Bewusstseinsbildung bei 
Jugendlichen für die Bedeutung 
fair und lokal produzierter Le-
bensmittel und deren positive 
Auswirkungen auf den Genuss in 
der Region. 

Gekühltes bleibt länger frisch… 
Es gibt zwar ein Kühlhaus in 
Winkl bei Röhrenbach, aber das 
Aggregat war defekt. Dieses hat 
der Dorferneuerungsverein Win-
klwerk nun ersetzt, damit die 
Vereinsmitglieder ihre Produkte, 
besonders das teils selbst erlegte 
oder geschlachtete Fleisch von 
Landwirt*innen und Jäger*in-
nen, fachgerecht kühlen können. 
Auch bei Veranstaltungen der 
Dorfgemeinschaft kann diese 
Kühlmöglichkeit nun wertvolle 

Dienste leisten. Eine geschätzt 
38.000 Jahre alte Venusfigur, 
die international bekannte „Fan-
ny vom Galgenberg“, wurde 
1988 auf dem Gemeindegebiet 
von Stratzing entdeckt. Rund 
um den Fundort erfährt man auf 
dem Eiszeitweg viel Interessan-
tes. Da der Themenweg in den 
letzten Jahren aber an Attrakti-
vität verloren hat, wurde er mit 
einem LEADER-Projekt neu in-
szeniert: 10 interaktive Stationen 
mit Schautafeln erzählen Ge-
schichte(n) und laden zum Mit-
machen ein.

Für LEADER-Obmann Josef 
Edlinger, Abgeordneter zum 
NÖ Landtag, stehen diese drei 
Projekte für die Vielfalt an The-
mengebieten, die mit LEADER 
gefördert werden. „Wir wollen 
das Potenzial unserer Region 
mit und für die Bevölkerung mit 
Leben erfüllen. Das ist unser An-
sporn und unser Ziel.“

Baumeister Ing. Christian Lakner
3492 Etsdorf , Untere Marktstraße 1   l    sekretariat.baumedia.co.at

3492 Etsdorf , Untere Marktstraße 1   l   Tel. +43 (0) 2735 77 188
www.baumedia.co.at    l   sekretariat@baumedia.co.at

Architektur   |   WerbungArchitektur   |   Werbung

G m b HG m b HBau.Media.

Innovative . zeitgemäße . ökologische . Architektur
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3550 Langenlois
Tel: +43 2734 4190
www.sonnenschutz-meisl.at

Sonne und Schatten genießen ...... mit innovativen Sonnenschutzlösungen

3550 Langenlois
Tel: +43 2734 4190
www.sonnenschutz-meisl.at

Sonne und Schatten genießen ...... mit innovativen Sonnenschutzlösungen

• Sonnenschutz für Innen und Außen
• Sonnensegel, Insektenschutz  
 und Terrassendächer

3550 Langenlois
Tel.: +43 2734 4190

www.sonnenschutz-meisl.at

3550 Langenlois

Tel: +43 2734 4190

www.sonnenschutz-meisl.at

Sonne und Schatten genießen ...
... mit innovativen Sonnenschutzlösungen
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❙	STATISTIK AUSTRIA KÜNDIGT AN:

SILC-ERHEBUNG
Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives Bild 
der österreichischen Wirtschaft 
und Gesellschaft zeichnen. Die 
Ergebnisse der Erhebung SILC 
(Statistics on Income and Li-
ving Conditions/Statistiken zu 
Einkommen und Lebensbedin-
gungen) liefern für Politik, Wis-
senschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu 
den Lebensbedingungen und 
Einkommen von Haushalten in 
Österreich. 

Gerade in dieser herausfordern-
den Zeit ist es wichtig, dass 
verlässliche und aktuelle Infor-
mationen über die Lebensbe-
dingungen der Menschen in Ös-
terreich zur Verfügung stehen.  
Die Erhebung SILC wird jährlich 
durchgeführt. Rechtsgrundlage 
der Erhebung ist die nationale 
Einkommens- und Lebensbedin-

gungen-Statistikverordnung des 
Bundesministeriums für Sozia-
les, Gesundheit, Pflege und Kon-
sumentenschutz (ELStV, BGBl. 
II Nr. 277/2010 idgF), eine 
Verordnung des Europäischen 
Parlaments und des Rates (EU-
Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäi-
sche Verordnungen im Bereich 
Einkommen und Lebensbedin-
gungen.

Nach einem reinen Zufallsprin-
zip werden aus dem Zentralen 
Melderegister jedes Jahr Haus-
halte in ganz Österreich für die 
Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könn-
ten dabei sein! Die ausgewählten 
Haushalte werden durch einen 
Ankündigungsbrief informiert 
und eine von Statistik Austria be-
auftragte Erhebungsperson wird 
zwischen Februar und Juli 2022 
mit den Haushalten Kontakt auf-
nehmen, um einen Termin für 

die Befragung zu vereinbaren. 
Diese Personen können sich ent-
sprechend ausweisen. Jeder aus-
gewählte Haushalt wird in vier 
aufeinanderfolgenden Jahren 
befragt, um auch Veränderungen 
in den Lebensbedingungen zu 
erfassen. Haushalte, die schon 
einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Inter-
net Auskunft geben. 

Inhalte der Befragung sind u.a. 
die Wohnsituation, die Teil-
nahme am Erwerbsleben, Ein-
kommen sowie Gesundheit und 
Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aus-
sagekraft der mit großem Auf-
wand erhobenen Daten ist es 
von enormer Bedeutung, dass 
sich alle Personen eines Haus-
halts ab 16 Jahren an der Erhe-
bung beteiligen. Als Dankeschön 
erhalten die vollständig befrag-
ten Haushalte wahlweise einen 

15-Euro-Einkaufsgutschein oder 
eine Spendenmöglichkeit für das 
österreichische Naturschutzpro-
jekt „CO2-Kompensation durch 
Hochmoorrenaturierung im 
Nassköhr“.

Die Statistik, die aus den in der 
Befragung gewonnenen Daten 
erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. 
Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. 
Statistik Austria garantiert, dass 
die erhobenen Daten nur für 
statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an kei-
ne andere Stelle weitergegeben 
werden. 
 
Weitere Informationen:
Statistik Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 
9.00-15.00 Uhr)

E - Check SAT - Anlagen Alarmanlagen
Störungsdienst Netzwerktechnik

office@elektro-antl.atoffice@elektro-antl.at

Kamptalstrasse 29Kamptalstrasse 29
3550 Langenlois3550 Langenlois
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KFZ - Landmaschinen - Schlosserei
§57a-Überprüfung bis 3,5t

JOHANNES PFERSCHINGER
St. Urbanstraße 2
3481 Fels am Wagram
Tel. 02738/2254, Fax DW 4
j.pferschinger@aon.at
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❙	NEUES ANGEBOT IN UNSERER GEMEINDE:

PRAXIS FÜR ORTHO-BIONOMY®
Liebe Frau Steiner, stellen Sie 
sich bitte unseren LeserInnen 
vor:

Mein Name ist Eva Steiner, ich 
bin seit 35 Jahren Hadersdorf-
erin. Meine beiden Kinder sind 
schon lange erwachsen. Mein 
Beruf als diplomierte Gesund-
heits- und Krankenschwester hat 
mich sehr erfüllt. Die letzten Jah-
re war ich als Stationsschwester 
im LK Zwettl tätig.

Was bieten Sie in Ihrer Praxis 
an?
Es gibt zwei Schwerpunkte, es 
geht aber immer um Gesundheit 
und Wohlbefinden für den Men-
schen als Ganzes - körperlich als 
auch psychosozial.

Was heißt das genau?
Als diplomierte Lebens- und So-
zialberaterin begleite ich Men-
schen in Problemsituationen 
und Krisen. Ich unterstütze sie 
bei der Entscheidungsfindung, 
bei der Entwicklung von Bewäl-
tigungsstrategien und beim Er-
arbeiten von Lösungen.

Der körperliche Zugang ist eine 
manuelle Therapie, die sehr sanft 
und angenehm ist: Ortho-Biono-
my®. 

Die Methode wird auch ‚die 
Homöopathie der Körperarbeit‘ 
genannt. Sie wurde vom Osteo-
pathen Dr. A.L.Pauls entwickelt. 
Seit 30 Jahren bin ich geprüf-
te Behandlerin und als Lehre-
rin für diese Methode halte ich  

Seminare in ganz Österreich . 

Wer kommt in Ihre Praxis?
Körperliche Beschwerden bein-
flussen immer auch unsere psy-
chische Gesundheit. Wir wissen 
alle, wie sich z.B. Kopfschmerzen 
oder schlechter Schlaf auf unser 
gesamtes Wohlbefinden auswir-
ken. Der Klient bzw. die Klientin 
kann zwischen Gespräch und 
manueller Behandlung wählen. 
Zu mir kommen Menschen mit 
körperlichen Beschwerden, z.B. 
im Bewegungs- und Stützap-
parat, nach Operationen, mit 
Schlafstörungen, Organproble-
men, vom Baby bis zum Senior.

Bei der psychosozialen Beratung 
liegt mein Schwerpunkt auf The-
men rund um den erkrankten 

Menschen und dessen Angehö-
rige sowie Familien- und Erzie-
hungsprobleme.

KONTAKT
www.evasteiner.at
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Wir bringen Bewegung

verkauf@autohaus-gruber.at
3493 Kammern, Hauptstraße 1

www.autohaus-gruber.at
Tel. 02735/2563

|
|
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❙	EINLADUNG ZUM 

1. RADL-REPARATURTAG
Die Marktgemeinde Hadersdorf-
Kammern veranstaltet in Zu-
sammenarbeit mit der NÖ.Re-
gional GmbH und unseren 
örtlichen Radmechanikern Tanja 
Braun und Ewald Sturmlechner 
einen RADL-Reparaturtag für 
alle radbegeisterten Bürger der 
Marktgemeinde Hadersdorf-
Kammern. 

Die Veranstaltung findet am 
Samstag, den 23. April 2022 
von 08.00 bis 12.00 Uhr im 
Park statt.

Sie können an diesem Vormittag 
Ihr Fahrrad kostenlos auf seine 
Verkehrstauglichkeit überprüfen 
lassen und - je nach zeitlicher 

Möglichkeit - kleinere Arbeiten 
wie die Einstellung der Schal-
tung oder eine Kettenschmie-
rung durchführen lassen. 

Sollte Ihr Fahrrad größere Män-
gel haben, so erhalten Sie eine 
Auflistung der notwendigen 
Arbeiten, damit Ihr „Drahtesel“ 
wieder fit wird. Bitte beachten 
Sie, dass bei großem Interesse 
nicht alle Reparaturchecklisten 
ausgestellt werden können.

Wir hoffen, mit dieser Initiative 
einen Beitrag zu leisten, damit 
die RadlerInnen gut ausgerüstet 
und sicher auf Niederösterreichs 
Straßen unterwegs sein können. 

❙	NEUES ANGEBOT IN UNSERER GEMEINDE: 

JEDES RAD IST HERZLICH WILLKOMMEN
Anfang Februar haben Ewald 
Sturmlechner und Tanja Braun 
ihren Traum von einer eigenen 
Radwerkstatt verwirklicht. 

Mit über 30 Jahren Erfahrung als 
Radmechaniker nimmt Ewald 
sich Ihrem Rad an und bringt es 
nach Ihren Bedürfnissen wieder 
auf Vordermann.

Unterstützt wird er von seiner 
Lebensgefährtin Tanja, die für 
die administrativen Tätigkeiten 
zuständig ist. Außerdem ist sie 
Radmechaniker-Lehrling von 
Ewald, damit sie ihm auch bald 
bei den Reparaturen zur Hand 
gehen kann. 

Jedes Rad ist herzlich willkom-
men (Rennrad, Mountainbike, 
E-Bike, Citybike, etc.)!

In ihrem kleinen Shop findet 
man nicht nur Ersatzteile, son-
dern auch Fahrradkörbe, Fahr-
radlichter und Schlösser werden 
angeboten. Außerdem gibt es 
eine Auswahl an Riegeln, Gels 
und Sportgetränken. 

Die beiden freuen sich darauf, 
Ihr Rad fit für die erste Ausfahrt 
zu machen, denn der Frühling 
naht. 

ET Cycling Service OG   |   Ewald Sturmlechner   |   Tanja Braun
offi  ce@etcyclingservice.at | 3493 Hadersdorf | Landsknechtplatz 3

www.etcyclingservice.at

0664 | 999 085 95

Service & Shop
ET CYCLING
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❙	JUBILÄUM

150 JAHRE SPARKASSE LANGENLOIS
Wir konnten aus den bekannten 
Gründen unser 150. Bestands-
Jubiläum in diesem Jahr nicht 
feiern.

Fest steht jedoch auf jeden Fall, 
dass wir auch heuer selbstver-
ständlich unserem gemeinnüt-
zigen und sozialen Gründungs-
gedanken treu geblieben sind. 
Die Preise für das Jubiläums-
gewinnspiel wurden bereits am 
Weltspartag an die glücklichen 
Gewinner übergeben. Die Verei-
ne in unserer Region erfüllen un-
schätzbar wichtige Funktionen, 
denn sie bieten vielfältige Frei-
zeitangebote für Jung und Alt. 
Außerdem werden Teamgeist, 
Fairplay und Leistungsbereit-
schaft gefördert. Dieses Enga-
gement wollten wir in unserem 
Jubiläumsjahr ganz besonders 
unterstützen und stellten

10 x € 1.500,00 Jubiläumsgeld 
zur Verfügung, welches unter 
allen gemeinnützigen Vereinen, 
kulturellen und kommunalen 
Einrichtungen der Umgebung 
verlost wurde.

Aus allen eingereichten Pro-
jekten wurden nunmehr die 10 
Gewinner-Projekte ermittelt und 
am 17.12.2021, 16.00 Uhr im 
Saal der Sparkasse Langenlois 
übergeben. 

•	 #1team – Sportbegeisterte En-
thusiasten aus dem Raum Lang-
enlois/Krems gründeten einen 
neuen Handball-Sportverein 
und spielen aktuell in der Wiener 
Landesliga.

•	 DUM – Das Ultimative Ma-
gazin wollte mit einem kleinen 
Christine Nöstlinger Schwer-
punkt in Form einer Lesung und 
eines Films an die große Autorin 
erinnern.

•	 FFW Langenlois - Die Freiwil-
lige Feuerwehr Langenlois prä-
sentierte sich und ihre Einsatztä-
tigkeit in dem spannenden Video 
„Freiwillig durchs Feuer“.

•	 Jugendgruppe Hadersdorf – 
Die Jugendgruppe Hadersdorf 
renovierte das Jugendheim am 
Sachsenberg. Dieses ist nun ein 

Wohlfühlort der Begegnung, des 
Austausches, des Miteinander 
und Füreinander.

•	 UBVC Sparkasse Langenlois 
– Der neu gegründete Beach-
volleyballverein hat sich zum 
Ziel gesetzt, mit dem Umbau 
der bestehenden Beachvolley-
ballanlage von einem auf zwei 
bespielbare Plätzen bessere 
Rahmenbedingungen für den 
Breiten- und Vereinssport in 
der Freizeitanlage am Kamp zu 
schaffen.

•	 ULC Langenlois – Der Union 
Laufclub Langenlois veranstal-
tete einen virtuellen Europalauf, 
bei dem von Langenlois aus al-
le Hauptstädte Europas virtuell 
durchlaufen wurden.

•	 USC WINWIN Hadersdorf 
– Der Fußballverein setzt sich 
verstärkt für die Ausbildung der 
Kleinsten ein und versucht, ge-
meinsam mit den angehenden 
Trainern eine positive Gemein-
schaft zu schaffen, die lernt, mit 
Siegen und Niederlagen um-

zugehen und zu erkennen, was 
„Fair-Play“ wirklich bedeutet.

•	 USVL Handball – Der Verein 
USV Langenlois präsentierte an-
hand eines Videos die Ziele des 
Vereins und im Speziellen die 
Kinder- und Jugendarbeit einer 
ganzen Saison.

•	 UTK Langenlois –Der 1932 ge-
gründete Tennisverein freut sich 
in den letzten Jahren über star-
ken Mitgliederzuwachs, wodurch 
mit einer Erweiterung eines Trai-
ningsplatzes zusätzliche Spielka-
pazitäten geschaffen wurden.

•	 UTTC Hadersdorf – Der Ha-
dersdorfer Tischtennisclub stell-
te unter dem Motto „Spiel, Satz 
und Spaß“ vier tolle Jugendpro-
jekte vor und ging bei der Video-
Challenge „Tischtennis verbin-
det“ des NÖTTV als Gewinner 
für das originellste Video hervor.

v.l.n.r.: 1. Reihe: Markus Teichtmeister (USVL Handball), Herbert Scherz (UTTC Hadersdorf), Peter Kloiber (UBVC Langenlois), Erwin Ziegler 
(FFW Langenlois); 2. Reihe: Dir. Martin Müllauer, Mark Leutl (USC WINWIN Hadersdorf), Matthias Zach (Jugendgruppe Hadersdorf), Günther 
Mistelbauer (ULC Langenlois), Wolfgang Kühn (DUM), Mathias Winninger (UTK Langenlois), Kevin Artner (#1Team), Dir. Erich Fichtenbauer
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#glaubanmorgen

Erlebnisgärtner
Reinhard Kittenberger

„Grün statt grau ist die Zukunft“

Unser Land braucht
Unternehmer:innen,
die an die Zukunft
glauben.

Inserat Gemeinde Zeitung Hdf..indd   1 04.02.2022   13:26:33

❙	SPARKASSE LANGENLOIS

HERZENSWÜNSCHE
Was die Sparkassen einzigartig 
macht, ist ihre Gründungsidee: 
Für sie steht nicht die Gewinn-
maximierung, sondern die Erfül-
lung von Aufgaben für die Gesell-
schaft in der Gründungsurkunde. 
Die Sparkasse Langenlois wurde 
vor nunmehr 150 Jahren als Art 
der Selbsthilfe von verantwor-
tungsvollen Bürgern gegründet, 
um allen Bevölkerungsschich-
ten, auch weniger begüterten, 
die finanzielle Eigenvorsorge zu 
ermöglichen. Der Sparkassen-
gedanke bedeutet somit letztlich 
auch Schutz und Fürsorge für al-
le. Die Sparkasse Langenlois ist 
mit rund 60 T€ jährlich aktiver 
Förderer des kulturellen, sportli-
chen, wirtschaftlichen und sozia-
len Lebens in der Region. 

Ihre starke regionale Veranke-
rung bewirkt ihre Nähe zu den 
Menschen. Diese Nähe schafft 
Vertrauen, ist aber auch Auftrag 
und Verpflichtung. Um das Mit-

einander und das gegenseitige 
aufeinander Schauen zu fördern, 
sollte vor Weihnachten die Er-
füllung von kleinen „Herzens-
wünschen“, die leider nicht für 
alle von uns selbstverständlich 
sind, ermöglicht werden. Mit 
Unterstützung der Tafel Lang-
enlois wurden Wünsche von be-
dürftigen Menschen gesammelt 
(Gegenwert je Wunsch ca. 30 
Euro). Die Wünsche wurden an-
onymisiert auf Herzen geschrie-
ben. 

Diese Herzen wurden in der 
Vorweihnachtszeit an den Filial-
standorten der Sparkasse auf-
gehängt. Bürgerinnen und Bür-
ger aus der Region hatten die 
Möglichkeit, etwas Gutes zu tun, 
indem sie einen dieser Herzens-
wünsche auswählten und erfüll-
ten. 

Die in der Sparkasse abgegebe-
nen Geschenke wurden recht-

zeitig vor Weihnachten von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern der Tafel an die dankbaren 
Menschen übergeben. 

Dies sollte ein Zeichen der Wert-
schätzung, des Miteinanders  

 

und auch der Nächstenliebe 
sein.

HERZLICHEN DANK 
an das Rote Kreuz Langenlois
und an die ehrenamtlichen 
Mitarbeiter der „Tafel“.

v.l.n.r.: Prof. Harald HAGER, MSc, BSc, Bezirksstellenleiter Martin 
MAUSS, Bezirksstellengeschäftsführer Gerhard SCHURISCHUSTER, 
VDir. Martin MÜLLAUER
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❙	NEUES AUS DEM 

KINDERGARTEN

2 31

VERABSCHIEDUNG SIGRID STÖGER
Frau Sigrid Stöger erhielt anläss-
lich ihrer Pensionierung aus den 
Händen von Bürgermeisterin Li-
selotte Golda die Ehrenmedaille 
in Gold der Marktgemeinde Ha-
dersdorf-Kammern. Frau Stöger, 
die unseren Kindergarten über 3 
Jahrzehnte leitete, ist allen von 
uns nicht nur als Kindergarten-
pädagogin mit Leib und Seele 
bekannt, sondern auch als ver-
lässliche Partnerin der Marktge-
meinde. Wenn jemand so lange 
für eine Bildungs- und Betreu-
ungseinrichtung Verantwortung 

trägt und im Übrigen so beliebt 
ist wie unsere Sigrid, dann er-
fasst nicht nur die Kinder, son-
dern auch uns beim Abschied 
ein wenig Wehmut. 

Die Gemeinde Hadersdorf-
Kammern bedankt sich auf 
diesem Wege nochmals für 
die jahrelange tolle Arbeit und 
wünscht für die Zukunft alles, 
alles Gute.

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Heinrich Becker, Bürgermeisterin Liselotte  
Golda, Sigrid Stöger und GGR Elisabeth Docekal 

2 Ein „Schneebad“ der besonderen 
Art. Besonders die jüngsten Kinder 
waren mit viel Begeisterung dabei. 
Am Bild: v.l.n.r.: Benjamin, Colin, 
Phibie, Fabian.

3 Sigrid Stöger (Kindergartenpäd-
agogin a.D.) hat für die Kinder ein 
Kasperltheater angefertigt. Vielen 
Dank!

 1 Hannah Kurath spendete dem Kindergarten Puppen mit Zubehör. 
Die Freude der Kinder war groß und es wurde sofort damit gespielt. 
Am Bild: v.l.n.r.: Sebastian, Emil, Valentina, Mikayil, Hannah.
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FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung 
Kosten / Förderungen: www.preisrechner.at

• Essen zuhause & Notruftelefon
• Mobile Therapie (Physio, Ergo)
• Betreutes Wohnen
• HausFußpflege**
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld, Demenz, Förderungen ...)
• Soziale Alltagsbegleitung inkl. Gedächtnistraining

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der  
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Februar 2022

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

KOMM IN UNSER TEAM
Jobs mit Zukunft in ganz Niederösterreich:

Diplomierte Gesundheits- und KrankenpflegerIn

Pflege(fach)assistentIn

HeimhelferIn

PhysiotherapeutIn

ErgotherapeutIn

Wir bilden auch HeimhelferInnen aus!

Nähere Infos: www.noe-volkshilfe.at/jobs

❙	WEICHEN FÜR DIE ZUKUNFT GESTELLT

CLEVERTOUCH KLASSENZIMMER DER ZUKUNFT

Neuer Unterricht mit digitaler Technologie 
in der VS Hadersdorf-Kammern​

BF Solution ist Ihr starker Part-
ner für professionelle Lösungen 
in den Bereichen Präsentation, 
digitale Kommunikation und 
Interaktion.

Eine einzigartige digitale Lösung 
für jeden Raum, welche die Art 
und Weise der Informationsver-
teilung und Zusammenarbeit 
mithilfe von Technologie neu 
definiert.

BF Solution OG
Reith 13 | 3644 Emmersdorf
www.bf-solution.at
T: +43 676/6639744
office@bf-solution.at

Clevertouch ist ein mehrfach ausgezeichneter  
Touchscreen und Marktführer.
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❙	NÖ MITTELSCHULE GRAFENEGG

JUNGE KÜNSTLERIN 
MIT ACHTUNGSERFOLG
Beim diesjährigen von Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner 
unterstützten Kreativwettbewerb 
„WeihnARTlich – Weihnachts-
post für die NÖ Landesregierung 
2021“, gewann Hannah Steyrer 
(Klasse 1b) aus der NMS Grafe-
negg einen Anerkennungspreis 
unter mehr als 50 Einsendungen. 
Hannah malte gekonnt mit Öl-
kreiden weihnachtliche Kerzen, 

deren Ornamente durch Kratz-
technik hervorgehoben wurden. 

Aufgrund der gegebenen CO-
VID-19 Situation fand die Preis-
verleihung am 7. Dezember 
unter dem Vorsitz von Fachin-
spektor Andreas Gruber online 
statt. 

❙	NÖ MITTELSCHULE GRAFENEGG

TOLLE SCHULNACHRICHTEN
Schulnachrichten mit lauter 
„Sehr Gut“ sind an der Nieder-
österreichischen Mittelschule 
und Polytechnischen Schule gar 
keine Seltenheit. Diesmal haben 
es in der schwierigen und her-
ausfordernden Zeit fünf Schüle-
rinnen und ein Schüler geschafft. 
Durch intensive und flexible 
Unterrichtsarbeit entweder im 
Klassenverband oder am Bild-
schirm im Homeschooling konn-
ten fast alle Herausforderungen 
gemeistert werden. 

Jetzt freuen wir uns alle schon auf 
die wärmeren Monate, in denen 
die unangenehmen Schutzvor-
kehrungen wegfallen und Schule 
wieder ganz so ist, wie sie eigent-
lich sein soll. Vorfreude besteht 
auch auf das nächste Schuljahr, 
in dem sich wieder viele Kinder 
für unsere Schule entschieden 
haben. Anmeldungen für Rest-
plätze sind derzeit noch möglich.

v.l.n.r.: Bild Weihnachtskarte: Ben, Hannah und Anja 
(alle Klasse 1B)

v.l.n.r.: Bild die Besten: Anja (PTS), Hannah (3B), Laura Leonie (2B), 
Tobias (1A), Theresa (3B), Lea (3A)
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/serdarslavko

#ZAMHALTEN

❙	MUSIKSCHULE REGION WAGRAM

TAG DER OFFENEN TÜR 
22. APRIL 2022
Ab 5. März dürfen viele Veran-
staltungen wieder nahezu wie 
gewohnt stattfinden. In jedem 
Fall werden die Pädagog-innen 
der Musikschule  nach den Se-
mesterferien wieder Klassen-
abende und Veranstaltungen mit 
Publikum durchführen. Das ge-
samte Team freut sich sehr, dass 
wieder „live“ und mit Publikum 
gespielt werden darf.

Als erstes präsentieren sich die 
Teilnehmer-innen zum Landes-
wettbewerb „Prima la Musica“, 
welcher von 9. bis 14. März 
2022 in St. Pölten stattfinden 
wird.

Am Freitag, 25. März um 18.30 
Uhr gibt es im Haus der Musik 
das „Prima la Musica Preisträ-
gerkonzert“ zu hören. Die Prei-
se werden von Musikschulleiter 
Markus Holzer und den jeweili-

gen Bürgermeistern_innen der 
Region übergeben.

Am Samstag, 2. April wird Hu-
bert Bründlmayer einen halb-
tägigen Workshop zum Thema 
„Fußmarsch“ leiten. Eingeladen 
sind Schlagwerker ab Leistungs-
abzeichen in Bronze, stattfinden 
wird die Veranstaltung im Haus 
der Musik. Anmeldungen über 
info@msrw.at oder direkt bei 
Hubert Bründlmayer. 

Bereits am Freitag, 22. April gibt 
es von 14 bis 16.30 Uhr den Tag 
der Offenen Tür in Grafenwörth. 
Interessierte können Instrumen-
te ausprobieren, sich von den 
Lehrer_innen vor Ort beraten 
lassen und Schnuppertermine 
vereinbaren.

Am 22. April abends findet das 
Konzert der Pop Bands und der 

Big Band im Haus der Musik 
statt. 

Bitte beachten Sie den Anmelde-
schluss Montag, 30. Mai für das 
Schuljahr 2022/23.

Als Ausblick für den Juni wird es 
die Tanzaufführung am Freitag,  

24. Juni um 18.00 Uhr im Haus 
der Musik geben.

Anbei ein Foto  von unseren Ak-
tivitäten der letzten Monate, wie 
z. B. der Elementaren Musik-
pädagogik, Leitung Mag. Ulrike 
Schöberl. 

Am Bild: Mag. Ulrike Schöberl mit EMP Kindern
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❙	SPARKASSE SPENDET

EINSATZLEITER- 
TABLET
Im Jänner 2022 wurde der 
Feuerwehr Hadersdorf ein neues 
Tablet von der Sparkasse Ha-
dersdorf gespendet. 

Dieses fungiert nun als Einsatz-
tablet und unterstützt den Ein-
satzleiter im Ernstfall mit einer 
Fülle an Informationen. Mit dem 
iPad können zum Beispiel alle 
Hydranten in der Umgebung des 
Einsatzortes mit genauem Stand-
ort und Literleistung angezeigt 
werden. Weiters sind Rettungs-
karten aller Fahrzeugmodelle so-

wie verschiedene Anwendungen 
zur Erkennung von Gefahrstoffen  
mit allen zu treffenden Maßnah-
men darauf gespeichert. 

In Zukunft wird also der Einsatz-
leiter der Feuerwehr Hadersdorf 
bei jedem Einsatz mit moderns-
ter Technik unterstützt. Auf die-
sem Weg möchten wir uns bei 
der Sparkasse Langenlois für 
diese großzügige Spende herz-
lich bedanken.

❙	FF HADERSDORF

MOTORKETTENSÄGEN-
SCHULUNG
Am Mittwoch, den 27. Jänner 
wurde bei der Feuerwehr Ha-
dersdorf ein Schulungsabend 
zum Thema „Arbeiten mit der 
Motorkettensäge“ abgehalten. 
Nach der theoretischen Erklä-
rung zur richtigen Bedienung der 
Kettensäge wurde die Wartung, 
wie das Wechseln der Kette und 
das Nachfüllen der Betriebsstof-
fe, sowie alle Sicherheitsfunktio-
nen erklärt. Danach wurde bei 
einer praktischen Übung das 
Arbeiten mit der Kettensäge in 
allen möglichen Varianten ge-

zeigt und geübt. 
Besonderen Wert wurde auf die 
Sicherheit der Feuerwehrleute 
gelegt, welche beim Schneiden 
mit der Motorkettensäge eine 
spezielle Schnittschutzhose so-
wie Einsatzjacke, Handschuhe 
und Helm trugen. Nach zwei 
Stunden intensiver Schulung 
wurde der Abend mit einer 
Nachbesprechung beendet. Nun 
sind die Kameraden der Feuer-
wehr Hadersdorf für den nächs-
ten Einsatz mit der Motorketten-
säge bereit.  

v.l.n.r.: Daniel Weißmann, Jürgen Holzer und Christoph Firlinger

❙	EINSATZ NACH

MEHRFACHEM FAHRZEUGÜBERSCHLAG
Am Sonntag, den 20.02.2022 
wurde die Feuerwehr Haders-
dorf gegen 15.00 Uhr nachmit-
tags gemeinsam mit den Feuer-
wehren Walkersdorf und Etsdorf 
zu einem Verkehrsunfall mit 
einer eingeklemmten Person zur 
B35 gerufen. 

Beim Eintreffen der Kräfte wur-
de ein PKW, der sich vermutlich 
mehrfach überschlagen hatte, 
auf dem Dach liegend in einem 
Weingarten vorgefunden. Der 
Fahrer des PKW war nicht mehr 
eingeklemmt und wurde bereits  
 

von den Rettungskräften ver-
sorgt. 

Nach der Erkundung des Ein-
satzortes wurde entschieden, 
das Wechselladefahrzeug der FF 
Langenlois nachzufordern, um 
den PKW so zerstörungsfrei wie 
möglich zu bergen.  

Die Feuerwehr Hadersdorf konn-
te nach ca. einer halben Stunde 
wieder ins Feuerwehrhaus einrü-
cken und die Einsatzbereitschaft 
wieder herstellen.
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❙	FEUERWEHRJUGEND HADERSDORF

DIE EIGENE  
FEUERWEHR
2022 startete die Feuerwehrju-
gend Hadersdorf mit der Erpro-
bung in das neue Jahr.

Fragen um die Feuerwehr und 
deren tätige Personen, Geräte 
und Ausrüstung für den Feuer-
wehreinsatz, Kleinlöschgeräte, 
Verhalten in der Gruppe, Strahl-
rohre, Wasserentnahmestellen 
und die Bekleidung sind jene 
Themen, die bei der Erprobung 
behandelt werden. In einigen 
Jugendstunden wurden den Ju-
gendlichen diese Themen spiele-
risch vermittelt und beigebracht.
 

Das erlernte Wissen wurde im 
Zuge einer Abnahme durch 
unser Kommando sowie den 
Jugendbetreuer überprüft und 
abgenommen. Alle angetretenen 
Jugendlichen konnten ihr Wis-
sen um die eigene Feuerwehr 
und deren Geräte mit Bravour 
unter Beweis stellen und mit 
tollen Leistungen die Erprobung 
abschließen.

Herzliche Gratulation an alle 
21 angetretenen FJ Mitglieder 
zum erfolgreich erreichten Ab-
zeichen. - „Einer für alle, alle für 
einen“.

WIR SUCHEN DIE NÄCHSTE  
GENERATION VON HELDEN.

Ein Jahr der Feuerwehrjugend bietet viele und vor allem 
unterschiedlichste Möglichkeiten, um die Freizeit von Kindern 

und Jugendlichen zu gestalten. Eine Gruppe und deren 
Aktivitäten leben jedoch von den Mitgliedern der Gruppe.

Deshalb sind wir stets bemüht, die Mitgliederzahl hoch zu halten. 

Brandbekämpfung, technische Hilfeleistung, 
Leistungsbewerbe, feuerwehrfachliches Wissen sowie 

Spiel und Spaß sind Themenbereiche der Feuerwehrjugend. 
Interessierte Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 bis 15 Jahren können uns jeden Freitag 

von 18.00 – 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus Hadersdorf 
besuchen und die Feuerwehrjugend kennenlernen.

Bei Fragen können Sie auch unseren Jugendbetreuer 
Bauer Stefan unter 0664/1386020 kontaktieren.
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PORR Bau GmbH
NL Niederösterreich . BG Krems 
Hafenstraße 64, 3500 Krems an der Donau
T +43 50 626-1401
porr.at

Hauptplatz 2 
3493 Hadersdorf am Kamp

www.kamptal-kosmetik.at
mobil: 0664- 198 29 82

KAMPTAL KOSMETIK
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Gobelsburger Straße 25
3550 Langenlois

Tel.: 02734/32305
E-Mail: amtz.lintner@drei.at
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❙	HELFER HELFEN HELFERN

NIKOLAUS-AKTION
Der Nikolaus bringt nicht nur 
Geschenke - das zeigte sich nach 
der vergangenen Nikolaus & 
Krampus Aktion. 

Die Feuerwehr Hadersdorf 
unterstützt diese Aktion immer 
durch die Zurverfügungstellung 
der Räumlichkeiten und des 
Mannschaftstransportfahrzeu-

ges. Deshalb war es auch ein-
mal wichtig, den Helfern in Form 
einer kleiner Spende DANKE zu 
sagen.

Für die Feuerwehrjugend gab es 
ebenfalls eine kleine Spende, da 
diese auch in den letzten Jahren 
starke finanzielle Einbußen hat-
te. 

❙	FEUERWEHR KAMMERN

WINTERSCHULUNG
Am Freitag, den 18. Februar 
2022 fand im Feuerwehrhaus 
Kammern eine Winterschulung 
zum Thema „Funk im Feuer-
wehreinsatz“ statt. 

Dabei konnte auch mit den zwei 
neuen Funkgeräten gearbeitet 
werden. 

Nach zwei Jahren ohne indoor-
Schulungen wurde diese Mög-
lichkeit von den Kameraden gut 
angenommen. 
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Kremser Str. 25
3494 Gedersdorf

Tel.: 02735/3505 
Mobil: 0660/810 48 98

E-MAIL: OFFICE@EDV-EDER.COM
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❙	NÖS SENIOREN 

ORTSGRUPPE 
HADERSDORF-KAMMERN
Aufgrund von Änderungen unse-
rer Statuten und weiteren neu-
en rechtlichen Bestimmungen 
mussten wir den Namen unserer 
Organisation auf „NÖs Senioren 
Ortsgruppe Hadersdorf-Kam-
mern“ ändern. 

Es fand daher im Dezember des 
Vorjahres eine Neuwahl unseres 
Vorstandes statt. Wegen der Co-
rona-Vorschriften wurde diese 
als Briefwahl durchgeführt.  

Der Vorstand wurde in seiner 
vorherigen Zusammensetzung 
wiedergewählt, die Wahlbeteili-
gung lag bei 99 %. Wir danken 
unseren Mitgliedern nochmals 
für die rege Wahlbeteiligung.

Unsere Kegler-Gruppe trainiert 
mit großem Eifer jeden Don-
nerstag von 8 bis 11 Uhr in Hait-
zendorf. Derzeit laufen unsere 
internen Clubmeisterschaften. 
Unser nächstes großes Ziel sind 
die Landesmeisterschaften in 
Herzogenburg vom 4. bis 7. April 
2022.

Viele unsere Mitglieder freuen 
sich schon auf die nächste Som-
merreise vom 15. bis 18. Mai 
2022. Die Busfahrt führt uns ins 
Kleinwalsertal und ins Allgäu. 

Geplant sind diverse Stadtbe-
sichtigungen, eine Alpenrund-
fahrt und der Besuch einer Schi-
flugschanze.

Wir hoffen, die Pandemie bald 
hinter uns zu haben, damit wir 
weitere Aktivitäten und Ausflüge 
durchführen können.

innenarchitektur & handwerk
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Kostengünstige Umrüstung mit förderfähigen Leuchten 
von Exterior 

Vereinbaren Sie gleich einen unverbindlichen kostenlosen 
Beratungstermin. 

Gültig für Unternehmen bis 31.05.2022 

 

 

 

 

 

 

Exterior Licht „Ideenmanufaktur“ GmbH, Salzburgerstraße 187, 4600 Wels; Mail: office@exterior.at; Tel. 07242-252087 
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OSTERWANDERUNG 
EMMAUSGANG 

HADERSDORF-KAMMERN

Ein besinnlicher Spaziergang durch die erwachende Natur
am Ostermontag, 18. April 2022

Treffpunkt: Pavillon am historischen Hauptplatz 
in Hadersdorf am Kamp

 Um 13.30 Uhr ist Abmarsch
Die Wanderung dauert ca. 2 Stunden und 

ist leicht zu bewältigen. 
Unterwegs gibt es eine Labestelle.

Für Kinder: Osternest suchen! 
Bitte um Anmeldung der Kinder zur Osternestsuche 

bis 14. April bei Elisabeth Docekal, Tel.: 0664 7357 9415
 

Einem geselligen Nachmittag mit Jung und Alt 
steht somit nichts mehr im Wege! Die Wander- und 
Radfahrergruppe des PV Hadersdorf & Umgebung 

freut sich auf Ihre Teilnahme!

❙	PENSIONISTEN HADERSDORF

WIR TURNEN WIEDER
Endlich ist es wieder möglich, 
in der Gruppe sportlich aktiv zu 
sein. Wie bisher treffen wir uns 
jeden Dienstag um 17.45 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Ha-
dersdorf, um uns fit zu halten. 
Möglichst lange gut beweglich 
zu bleiben ist unser Ziel. Mobi-
lität, Kraft und Ausdauertraining 
stehen am Programm. In der 
Gruppe macht alles natürlich viel 
mehr Spaß. 

Bei Interesse ist jeder herzlich 
willkommen!
Bequeme Kleidung, Turnschu-
he für die Halle und etwas Mo-
tivation - und schon kann es 
in unserer netten Gruppe los-
gehen. Einlass ist ab 17.15 Uhr. 
Ich wünsche eine schöne Os-
terzeit, einen schönen Früh-
ling und verbleibe mit lieben 
Grüßen, eure Erna Schmied.  
Tel.: 0677-62051980

Foto: Franz Schmied; Turnerinnengruppe 2022

❙	PENSIONISTEN HADERSDORF

DIE KEGLER-GRUPPE 
Unsere aktive Kegeltruppe hat 
das Spieljahr 2022 unter Einhal-
tung aller Coronaregeln begon-
nen. Turniere werden wieder ab-
gehalten und auch die Teilnahme 
bei der 38. Landeskegelmeister-
schaft wurde beschlossen. Sollte 
uns die Qualifikation gelingen, 
werden wir auch im NÖ Team 
an den Bundesmeisterschaften 
in Liezen teilnehmen. Bei der 
Teilnahme am Krampus Turnier 
in Orth an der Donau erreichten 
von 20 Mannschaften unsere 
Pensikegler mit der Mannschaft 
folgende Platzierungen:
Platz 2 mit einem Kegelschnitt 
von 271 Holz auf 60 Wurf
Platz 1 Herren im Einzelbewerb 
Schmied Franz mit 301 Holz
Platz 3 Damen im Einzelbewerb 
Stary Maria mit 276 Holz

Weiters wurde bereits die ers-
te Runde der 38. NÖ-Landes-
kegelmeisterschaft gespielt, wo 
die Mannschaft der Hadersdor-
fer Pensionisten hervorragende 

Leistungen ablieferte.
Damen: Stary Maria 272, Kle-
berger Herta 261, Schmied Erna 
253, Lager Renate 240
Herren: Pichler Herbert 289, 
Schmied Franz 286, Höfinger 
Walter 280, Gerstl Albert 276, 
Kutschera Gerhard 244, Posni-
cek Gottfried 237
Mit diesen Leistungen müsste 
sich eine weitere Teilnahme an 
der Ausscheidung für die Ös-
terreichischen Bundesmeister-
schaften ausgehen. 

Es ist schön, im Rückblick der 
letzten 8 Jahre zu sehen, dass 
die Kegler_innen des Pensionis-
tenvereins Hadersdorf 3 Mal den 
Landesmeister stellten und 4 
Mal an den Bundemeisterschaf-
ten teilgenommen haben.

Wir wünschen weiterhin viel Er-
folg und ein erfolgreiches Sport-
jahr 2022, Ihr Kegelchef Walter 
Höfinger und Bezirksportreferent 
Franz Schmied
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weniger Abfall 
für mehr Umwelt.

saubermacher.at  

Wir unterstützen Sie beim 
Auff inden von Ressourcen-
potent ia len in Abfäl len. 
Unser Ziel :  Zero Waste.
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❙	UNION TISCHTENNIS CLUB HADERSDORF

TISCHTENNIS - MEISTERSCHAFT 2021/2022
Corona hat den Sport und so 
auch die Tischtennis-Meister-
schaft mit ihren Vereinen in un-
geahnte Positionen gebracht. 
Viele Teams konnten wegen 
fehlender Spieler nicht kom-
plett antreten. So zeigt sich die 
Zwischentabelle ganz anders 
als erwartet. Der 1. Durchgang 
(Herbst) endete wegen Lock-
downs erst am 27. Feb. 2022. 
Die Rückrunde startete am 12. 
März 2022 verkürzt in einem 
unteren und oberen „Play-Off“. 

2. LANDESLIGA.A	
SG Langenlois-Hadersdorf
Auch das Landesligateam mit 
Daniel Basnar, Philipp Pieh-
Sandpeck, Andreas Schöpf und 
Alexander Rauscher konnte nie 
komplett antreten und rutschte 
auf den 9. Rang zurück. Ob in 
der Rückrunde dann der Ligaer-
halt gelingen kann, ist eher zwei-
felhaft.

OBERLIGA.D	
SG Langenlois-Hadersdorf	
Das „Hadersdorfer Team“ BIR-
RI-BIRRI‘S SGLH.3 mit Erwin 

Birringer, Herbert Scherz und 
Walter Wagner spielte einen 
schwachen 1. Durchgang, konn-
te in der Zwischentabelle aber 
Platz 5 einnehmen und kann im 
„oberen Play-Off“ weiterspielen. 
Platz 10 ging an das „Langenloi-
ser Team“ SGLH.2 um Wolfgang 
Nagl, Peter Kloiber und Henryk 
Resagk. Im „unteren Play-Off“ 
wird aber der Ligaerhalt ange-
strebt.

UNTERLIGA.Mitte
SG Langenlois-Hadersdorf	
Das 4. Team in der Unterliga 
B hatte doppeltes Pech und 
rutschte zuletzt noch auf Rang 
5 ab. Der Erste und der Fünfte 
liegen allerdings nur zwei Punkte 
auseinander. Das 4. Team muss 
als Fünfter im unteren Play-Off 
weiterspielen. Josef Faigl, Ger-
hard Lehr und Gerhard Birringer 
werden da aber keine Probleme 
bekommen, zumal die Punkte ja 
mitgenommen werden.

Für das 5. Team in der Unterliga 
A mit Thomas Wurmauer, Lukas 
Kompek, Benjamin Zauner so-

wie Michael Nagl wird es weit 
schwerer, den Ligaplatz zu be-
halten.

1.KLASSE.Mitte.A	
SG Langenlois-Hadersdorf	
Die 6. Mannschaft konnte am 
Ende des 1. Durchganges Platz 
8 einnehmen und muss in der 
Rückrunde im „unteren Play-
Off“ weiterspielen.

3.KLASSE.Mitte	
SG Langenlois-Hadersdorf	
Steigerung bei der 7. Mannschaft 
im 1. Durchgang (Herbst) und 
guter 3. Rang. Die Rückrunde 
wird daher im „oberen Play-Off“ 
ausgetragen. Ein Aufstieg ist 
nicht eingeplant.

4.KLASSE.Mitte	
SG Langenlois-Hadersdorf	
In der 4. Klasse (= unterste Klas-
se) konnte das 9. Team verstärkt 
werden und steigerte sich zu 
Platz 5, während das 8. Team Ta-
bellenschlusslicht ist. Auch hier 
wird ein oberes und ein unteres 
Play-Off ausgetragen.

Nachwuchs-
Meisterschaften 2022:
U13 (Jahrgang 2009 und jünger) 
am 20.März 2022, Austragungs-
ort steht noch nicht fest.
U15 (Jahrgang 2007 und jünger) 
am 1. Mai 2022, Austragungsort 
steht noch nicht fest.

Talentierte Jugendliche, die den 
Tischtennis-Sport ausprobieren 
möchten, können jederzeit beim 
Nachwuchs-Training vorbeikom-
men und mitmachen.

NACHWUCHSTRAINING: 
Freitag von 17.00-19.00 Uhr

HOBBYTRAINING: (60+) 
immer Montag von 
17.00-19.00 Uhr

BLUTSPENDE-TERMINE 2022 
IN LANGENLOIS

Hier die Zusammenstellung der Blutspende-Termine 
im Jahr 2022. Diese finden im Saal der 

Gartenbauschule Langenlois statt. 

Mittwoch, 16. Februar 2022, 16.00 bis 20.00 Uhr;

Mittwoch, 13. April, 16.00 bis 20.00 Uhr;

Mittwoch, 8. Juni, 16.00 bis 20.00 Uhr;

Mittwoch, 10. August, 14.30 bis 20.00 Uhr;

Mittwoch, 12. Oktober, 16.00 bis 20.00 Uhr;

Mittwoch, 21. Dezember, 16.00 bis 20.00 Uhr. 
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3500 Krems – 1010 Wien 
02732/72797 

office@toms.at 
w w w . t o m s . a t  

W I R  S U C H E N  D I C H !   
KARRIERE ALS TECHN.  ZEICHNER /  STATIKER 

LERCHENFELDERSTR. 7A,
3500 KREMS/DONAU
02732/70 888
OFFICE@TIEFBAU-BURGER.AT

Die Kraft aus dem WaldviertelDie Kraft aus dem Waldviertel

WWW.TIEFBAU-BURGER.AT

 Planung
 Bauaufsicht  Energieausweis

 Sachverständiger

3493 Hadersdorf
T 02735/3366

Hauptplatz 32
   www.loibenboeck.at
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❙	VERANSTALTUNGEN & TERMINE 

HIER IST WAS LOS
7. APRIL . 20.00 UHR 
KABARETT 
KAMMERHOFER 
vom SC Hadersdorf 
im Straßerhof Eisenbock

23. APRIL . 08.00 - 12.00 UHR 
1. RADL-REPARATURTAG
im Hadersdorfer Park

5. - 6. JUNI 
PFARRHEURIGER & 
PFARRCAFÉ 
im Pfarrgarten

1. – 3. JULI 
FEUERWEHRFEST
FF HADERSDORF 
im Hadersdorfer Park

13. – 14. AUGUST 
FEUERWEHRFEST
FF KAMMERN 
beim Feuerwehrhaus Kammern

15. AUGUST 
ENTENRALLYE 
vom USC Hadersdorf 
beim Sportplatz

16. – 18. SEPTEMBER 
STURMHEURIGER 
des ÖKB Kammern 
beim Verschönerungs-
vereinskeller

24. SEPTEMBER 
STURMAUSSCHANK 
der FJ Hadersdorf 
im Feuerwehrhaus Hadersdorf

17. - 18. DEZEMBER 
GLÜHWEINAUSSCHANK 
der FF Hadersdorf 
im Feuerwehrhaus Hadersdorf

Weitere Termine finden Sie 
online unter:
www.hadersdorf-kammern.at

Einladung zur 

GARTENAUSSTELLUNG
IM KERAMIKATELIER

KAIL&KRISCH
HAUPTPLATZ 24 . 3493 HADERSDORF AM KAMP

AM 21. MAI & 22. MAI 2022
VON 9.00 bis 17.00 UHR

WIR FREUEN UNS AUF EUREN BESUCH
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Ihr Partner für: 

SCHOTTER - SAND - RECYCLING - DEPONIE  

TRANSPORT - ERDBAU - KOMMUNALPFLEGE  

Hauptstraße 39 | 3721 Limberg 

tel +43 2958 88223 0 | mail office@hengl.at 

web www.hengl.at 
Limberg  |  Eibenstein  |  Atzelsdorf  |  Pulkau  |  Stammersdorf 

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN:  
02732 / 94 103

         3500 Krems           konzept-haus.at           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau nach
Ihren Wünschen und auf Baudauer zum Fixpreis.

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

V
E

R
A

N
STA

LT
U

N
G

E
N



34

❙	ARCHITEKTURAUSSTELLUNG

KELLERGASSEN NEU GEDACHT
Kellergassen sind nicht nur ein 
wichtiger Bestandteil der ver-
nakulären Architektur, sondern 
auch ein Kulturerbe Österreichs, 
welches in dieser Form weltweit 
einzigartig ist. In Niederöster-
reich gibt es annährend 1.100 
Kellergassen mit ca. 40.000 
Objekten, deren Erbauungs-
daten zum Teil bis ins 17. Jahr-
hundert zurückreichen.

Während der Industrialisierung 
kam es zu einer ökonomischen 
Umformung. Die ehemaligen 
Klein- und Kleinstbetriebsstruk-
turen der Weinbauern waren 
mit den rezenten Verarbeitungs-
methoden im Weinbau nicht 
mehr kompatibel. Damit war die 
wirtschaftliche Nutzung nicht 
mehr gegeben und viele Bauten 
der Kellergassen wurden somit 
dem Verfall preisgegeben. Zum 
Schutz und Erhalt der Kellergas-

sen ergibt sich die interessante 
Fragestellung, wie mit einem 
identitätsstiftenden Kulturgut, 
dem die ursprüngliche Nutzung 
abhandengekommen ist, umge-
gangen werden soll.

Im Zuge eines Entwurfsprojektes 
widmeten sich 25 Studieren-
de des Masterstudiumsganges 
Architektur der TU Wien dieser 
Fragestellung und entwickelten 
unterschiedliche Konzepte zur 
Revitalisierung eines Presshau-
ses in der Hadersdorfer Keller-
gasse.

Da es sich bei den Objekten der 
Kellergassen um einen wenig 
erforschen Bautypus handelt, 
wurde während eines 3-tägigen 
Workshops die gesamte Kel-
lergasse sowie das Planungs-
objekt selbst vermessen und 
fotografisch dokumentiert. Zur 

Untersuchung der baulichen 
Substanz wurden zudem unter-
schiedliche Lehmbautechniken 
in der Praxis erarbeitet und ge-
testet. Die Experten Toni Auer 
von StrohNatur (Lehmbau) und 
der Hadersdorfer Professor Man-
fred Winkler (Sensoriker, Wein-
akademiker) gaben im Rahmen 
des Workshops interessante In-
puts für die daraus entstehenden 
Entwürfe der Student_innen. Im 
weiteren Verlauf des Projektes 
wurden Umgebungsanalysen, 
Nutzungskonzepte und Sanie-
rungsmaßnahmen für den Be-
standsbau erstellt. Auch die Frei-
raumgestaltung und Ausstattung 
der Hadersdorfer Kellergasse 
spielen in die Entwürfe mit ein, 
um diese als Gesamtheit aufzu-
werten und so einen Mehrwert 
für die Region zu schaffen.
Die Ergebnisse des Projektes 
finden mithilfe von visuellen 

Darstellungen, Plänen und Skiz-
zen in 14 Entwürfen ihren Aus-
druck, die am Samstag, den 
26.03.2022, und Sonntag, den 
27.03.2022, jeweils von 10.00 
bis 18.00 Uhr in der Ausstellung 
„Kellergassen neu gedacht“ im 
Pfarr- und Kultursaal der Pfarre 
St. Peter und Paul in Hadersdorf 
am Kamp präsentiert werden.

Zudem laden die Studierenden 
am Samstag, den 26.03.2022 
um 16.00 Uhr zu einer Eröff-
nungsfeier mit Führungen durch 
die Ausstellung ein. Danach 
gibt es die Möglichkeit des ge-
meinsamen Austausches bei 
einem Glas Wein. Der Wein wird 
freundlicherweise vom lokalen 
Winzerhof Zach zur Verfügung 
gestellt.
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❙	GEMEINDEVERBAND KREMS INFORMIERT

SAMMELZENTREN WERDEN IMMER BELIEBTER
Der Gemeindeverband Krems 
(GV Krems) betreibt 17 Wert-
stoffsammelzentren (WSZ), die 
über das gesamte Bezirksgebiet 
verteilt sind. Mit der WSZ-Be-
rechtigungskarte kann jedes be-
liebige dieser Sammelzentren 
genutzt werden. Bürgerinnen und 
Bürger aus dem Bezirk Krems 
können somit in durchschnittlich 
220 Stunden pro Woche ihren 
Abfall richtig entsorgen. 

Dieser Service erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Somit steigen 
die Besuchszahlen jedes Jahr 
kontinuierlich. Mit 217.000 Be-
suchen erreichten sie 2021 einen 
neuen Rekordwert. Monatlich 
sind das durchschnittlich mehr 
als 18.000 Besuche. „Bei rund 
30.000 Haushalten in unserem 
Verbandsgebiet sind das statis-
tisch betrachtet sieben Besuche 
pro Jahr und Haushalt. Ein deutli-
ches Indiz, dass unsere dichte In-
frastruktur in Bezug auf die Sam-
melzentren die richtige Strategie 
ist“, so Obmann Anton Peifer. 

Schönberger sind die fleißigsten 
Entsorger
Die Anzahl der Besuche wird 
mittels der eingebauten Induk-
tionsschleifen in jedem WSZ 
ermittelt. Die Anzahl an Besu-
cherinnen und Besuchern kann 
anhand der gescannten Benut-
zerkarten festgestellt werden. 
Dabei zeigt sich, dass die Schön-
berginnen und Schönberger die 
Sammelzentren am stärksten 

nutzen. Die Bürger aus Maria 
Laach und Senftenberg sind mit 
3,5 Besuchen pro Haushalt die 
seltensten WSZ-Besucher. „Für 
mich ist es interessant, was wir 
alles aus den statistischen Jah-
resauswertungen herauslesen 
können. Die gewonnenen Infor-
mationen helfen uns beim zeit-
gerechten Gegensteuern, um 
auch in Zukunft verantwortungs-
gemäß planen und steuern zu 
können“, zieht Gerhard Wildpert, 
Geschäftsführer des GV Krems 
Bilanz.

WSZ Langenlois führt Besu-
cherranking an 
Mit 41.000 Besuchen ist das 
kürzlich neu eröffnete Sammel-
zentrum in Langenlois das am 
besten besuchte. Platz zwei geht 
ans WSZ Mautern mit 38.000 
Besuchen. Das Wertstoffsam-
melzentrum Ost in Walkersdorf 
(Marktgemeinde Grafenegg) 
folgt an dritter Stelle mit 27.000 
Besuchen. 

Mehr Besuche, weniger Menge
Stiegen im Jahr 2021 die Be-
suche in den Sammelzentren, 
lässt sich bei der Sammelmen-
ge ein Rückgang beobachten. 
„Die Menschen kommen öfter 
ins WSZ, entsorgen aber weni-
ger Abfall. Prinzipiell erfreulich, 
wenn weniger Abfall anfällt und 
entsprechend nachhaltiger ge-
lebt wird,“ freut sich Abfallbera-
ter Günter Weixelbaum über die 
rückläufigen Abfallmengen. „Die 

Erlöse der Wertstoffsammlung 
stützen die Müllgebühren. Rund 
25 Prozent der Kosten für die Ab-
fallentsorgung werden aus dem 
Wertstoffhandel erwirtschaftet. 
Eisen beispielsweise ist derzeit 
stark gefragt, deswegen sind die 
Eisensammelmengen auch rück-
läufig, Stichwort „Eigenvermark-
tung“. Das wiederum wirkt sich 
auf die Gebührenkalkulation aus. 
Der vermeintliche Ertrag des Ein-
zelnen belastet die Erträge der 
Gesamtheit und somit wieder 
jeden Einzelnen. 

„Wenn die Abfallmenge bei 
Wertstoffen weniger wird, mit 
denen wie bei Eisen Erlöse erzielt 
werden, müssen wir aufpassen, 
dass unsere Kostenkalkulation 
noch stimmt“, so Weixelbaum. 
Anstiege bei den Sammelmen-
gen konnte der GV Krems bei 
Karton und Styropor verzeichnen 
– vermutlich eine Auswirkung der 
Pandemie und des Anstiegs im 
Online-Handel. Auch 34 Prozent 
mehr Lithium-Akkus, die vor al-
lem in Handys und E-Bikes zum 
Einsatz kommen, wurden 2021 
gesammelt. 

Das WSZ Langenlois wird am häufigsten für das Entsorgen des Abfalls 
aus den insgesamt 17 Sammelzentren des GV Krems gewählt.  

© GV Krems
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 Wir suchen 

• Facharbeiterinnen/Facharbeiter

• Vorarbeiterinnen/Vorarbeiter

• Polierinnen/Poliere

• Bautechnikerinnen/Bautechniker

• Bauleiterinnen/Bauleiter 

für die Sparten Straßen-, Leitungs- und Betonbau.

STRABAG AG
Cornelia Pölzl 
Rastenfeld 206
3532 Rastenfeld 
Tel.: +43 2826 21102-21

www.karriere.strabag.com

Gemeinsam  
stark.
Im Team.

STRABAG AG
Johannes Hochstöger 
Ernst Maerker-Strasse 20
3106 St. Pölten
Tel.: +43 2742 881722-20

Wo liegen Ihre Stärken? 
Bewerben Sie sich jetzt und  
werden Sie Teil unseres Teams!


